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Mit viel Engagement und Herz für das Gemeinwesen

Seit vielen Jahren wirkt Bernd Aurich 
in der Ortsfeuerwehr Dürrengerbis-
dorf. Seit seinem 16. Lebensjahr ist 
er aktives Mitglied und trat 2018 der 
Alters- und Ehrenabteilung bei. Dar-
über hinaus war er über 50 Jahre an 
der Organisation und Durchführung 
des Dürrengerbisdorfer Teichfestes 
beteiligt. Und als wäre das nicht ge-
nug, erfüllte er sich 1996 auf seinem 
Hof den Traum vom eigenen Bau-
ernmuseum. Seitdem begrüßt er in 
der liebevoll mit seiner Frau zusam-
mengetragenen Ausstellung bäuer-
licher und dörflicher Utensilien Gäste 
aus nah und fern. 

Das Herz von Siegfried Frenzel 
schlägt seit vielen Jahren für Hei-
matgeschichte und Kunst. So schrieb 
er unter anderem zahlreiche hei-
matgeschichtliche Beiträge für das 
Bräunsdorfer Heimatblatt, aus de-
nen schließlich zwei Bücher über 
die Geschichte und Geschichten des 
Ortes entstanden. Außerdem wirkt 
er aktiv im Arbeitskreis für die Orts-
chronik mit. Seine zweite große Lie-
be gilt dem Zeichnen und Malen von 
Motiven aus der Natur oder seinem 
Heimatort. Eine Ausstellung im Rat-
haus gab 2021 einen Überblick über 
sein Schaffen.

Die „gute Seele“ des TuS Pleißa e.V. 
ist Dietmar Reichel. Bereits seit 1960 
ist er Mitglied im Verein und bis 
1985 auch selbst als Fußballer auf 
Torejagd. Seit dem Ende seiner „ak-
tiven Karriere“ übernahm er zahl-
reiche ehrenamtliche Tätigkeiten. Ob 
als Übungsleiter, Trainer der Alther-
ren-Mannschaft oder seit 2012 als 
Platzwart – für die Mitglieder des 
Vereins ist Dietmar nicht wegzuden-
ken. Stolz ist er auch auf den guten 
Zustand der Sportstätte unweit der 
Hohensteiner Straße in Pleißa, deren 
Pflege er gemeinsam mit den Mit-
arbeitern des Bauhofs stemmt.

Bernd Aurich, Siegfried Frenzel und Dietmar Reichel wurden für ihr ehrenamtliches Engagement im Dezember mit 
der Ehrennadel der Stadt Limbach-Oberfrohna ausgezeichnet (siehe auch „Stadtspiegel“ vom 23. Dezember). Aus 16 
Vorschlägen hatten die Mitglieder des Stadtrates sie für ihr Engagement ausgewählt. 

„Auch in unserer Stadt gibt es zahlreiche Menschen, die sich engagieren – ohne sie wäre unsere Gesellschaft undenk-
bar“, betonte Oberbürgermeister Gerd Härtig bei der feierlichen Verleihung. „Als Oberbürgermeister bin ich stolz darauf, 
in der Stadt ein funktionierendes Ehrenamt vorzufinden und Sie können stolz darauf sein, was Sie hier dieser Stadt 
und ihren Menschen Gutes tun“, betonte er weiter. Bereits seit dem Jahr 2000 ehrt die Stadt anlässlich des Tages des 
Ehrenamtes am 5. Dezember drei Bürgerinnen und Bürger mit der Auszeichnung in Form einer Wirknadel.
Zudem erhalten die Geehrten jeweils 1.000 Euro für ihre ehrenamtliche Tätigkeit. 

Für die Auszeichnung können Frauen und Männer vorgeschlagen werden, die auf kommunalem, 
wirtschaftlichem oder sozialem Gebiet ehrenamtlich tätig sind. Die Satzung sowie eine Übersicht aller 
bisher Geehrten finden Sie, wenn Sie diesen Code mit Ihrem Handy scannen:

Bernd Aurich Siegfried Frenzel Dietmar Reichel
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BÜRGERSERVICE

Stadtverwaltung
Rathausplatz 1 | Fax: 03722/78-303
E-Mail: post@limbach-oberfrohna.de
Internet: www.limbach-oberfrohna.de
Allgemeine Anfragen: 0800/3388000 
(kostenfrei)
Pass- und Meldeangelegenheiten: 
03722/78-135, E-Mail: buergerbuero@
limbach-oberfrohna.de
Servicezeiten des Bürgerbüros 
Telefon: 03722/78-135 | Fax: 03722/78-424 
E-Mail: buergerbuero@limbach-oberfrohna.de
Montag, Freitag 09:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Dienstag, Donnerstag  09:00 - 18:00 Uhr
jeden 1. u. 3. Samstag  09:00 - 12:00 Uhr
Terminvereinbarung weiterhin wün-
schenswert. Besucher mit Termin wer-
den vorrangig bedient.
Online-Terminvergabe unter
www.limbach-oberfrohna.de
oder über Telefon: 03722/78-135 bzw. 
0800/3388000 (kostenfrei)
Servicezeiten der allgemeinen Verwal-
tung und der Stadtinformation
Montag - Freitag 09:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Dienstag auch 13:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag auch 13:30 - 15:30 Uhr
Die übrigen Verwaltungsbereiche haben 
teilweise abweichende Öffnungszeiten – 
siehe www.limbach-oberfrohna.de
Integrationsberatungsstelle und 
Gleichstellungsbeauftragte
Außenstelle des Landkreises Zwickau | 
Jägerstraße 2a | 2. OG
Besuche nur nach Terminvereinbarung 
Uta Thiel, Sozialberaterin der Stadtver-
waltung Limbach-Oberfrohna
E-Mail: u.thiel@limbach-oberfrohna.de
gleichstellung@limbach-oberfrohna.de
Telefon: 03722/78379 oder 0174/2138201

Sprechstunde des Oberbürgermeisters 
oder des Bürgermeisters
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus A | 1. 
OG, Termine nach Vereinbarung – bitte 
unter Telefon: 03722/78-108 anmelden.

Sprechstunden in den Ortsteilen:
Ortsvorsteher Bräunsdorf
Rathaus | Untere Dorfstraße 8
Telefon: 03722/93422
Mail: ov-braeunsdorf@web.de
Donnerstag  16:00 - 18:30 Uhr
Ortsvorsteherin Kändler
Rathaus | Hauptstraße 30
Telefon: 03722/408045
Mail: marliespfeiffer.1@web.de
Dienstag, 9. Januar 17:00 - 18:00 Uhr
Ortsvorsteher Pleißa
Rathaus | Pleißenbachstraße 68a
Telefon: 03722/817120

Mail: ortsvorsteher-pleissa@web.de
Dienstag  16:30 - 17:30 Uhr

Ortsvorsteherin Wolkenburg-Kaufungen
Rathaus | Kaufunger Straße 19
Telefon: 037609/5423
Mittwoch 17:30 - 18:30 Uhr
oder jederzeit Kontakt per Mail: 
ov@woka-net.de

Sprechstunde der Bürgerpolizistin im 
Rathaus Wolkenburg
jeden 1. Donnerstag im Monat
16:00 - 17:00 Uhr

Externe Angebote im Rathaus:
Agentur für Arbeit 
Berufsberatung für Beschäftigte
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F | 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“ 
Telefon: 03722/78-300 (nur während 
der Sprechzeiten)
jeden letzten Mittwoch, 15:00 - 18:00 Uhr
neutral, kostenfrei und ohne Termin

Anwaltliche Beratungsstelle
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F | 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“ 
jeden Dienstag von 15:30 - 17:30 Uhr
Ab sofort ohne Terminvereinbarung. 
Achtung: Kostenfreie Rechtsberatung nur 
für Bedürftige!

Energieberatung
Verbraucherschutzzentrale
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F |  
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
jeden 2. Donnerstag des Monats von 
13:00 - 15:00 Uhr – nur nach Termin-
vereinbarung unter: 0800/809802400 
(kostenfrei)

Rentenversichertenberatung
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F | 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“ 
Jeden 1. und 3. Donnerstag ab 10:30 Uhr
Telefon: 03722/78-300 (nur während 
der Sprechzeiten)
Terminvereinbarung (außer donnerstags) 
nur außerhalb der Sprechzeit unter Tele-
fon: 03722/409832

Schiedsstelle
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F | 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
Telefon: 03722/78-300 (nur während 
der Sprechzeiten)
jeden 2. Donnerstag des Monats
von 15:30 - 17:30 Uhr 

Bürgerstiftung
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F |
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
Telefon: 03722/78-300
(nur während der Sprechzeiten)
jeden 1. und 3. Mittwoch 

von 15:30 bis 17:00 Uhr
Termine unter Telefon: 0163/1451731

Bürgerservice des Landratsamtes
Außenstelle | Jägerstraße 2a
Telefon: 0375/440221900, Mail: 
Buergerservice@landkreis-zwickau.de
Montag  8:00 - 16:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag  8:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch, Freitag  8:00 - 12:00 Uhr
Samstag, 13. Januar  9:00 - 12:00 Uhr

Stadtbibliothek
Moritzstraße 12 | Telefon: 03722/92336 
www.bibliothek-limbach-oberfrohna.de
Montag, Donnerstag 13:00 - 18:00 Uhr
Dienstag 10:00 - 15:00 Uhr
Freitag 10:00 - 14:00 Uhr
Samstag, 6. Januar 09:00 - 12:00 Uhr

Amerika Tierpark
Tierparkstraße | Telefon: 03722/92861
www. amerika-tierpark.de
täglich 09:30 - 16:00 Uhr

Esche-Museum
Sachsenstraße 3 | Telefon: 03722/93039
www.esche-museum.de
Dienstag bis Freitag 13:00 bis 17:00 Uhr
Samstag, Sonntag: 11:00 bis 17:00 Uhr 
Sonderausstellung: „Mein liebstes Spiel-
zeug! Erinnerungen aus dem Kinder-
zimmer“ 
Schloss Wolkenburg
Schloss 3 | Telefon: 037609/58170
Di-So 13:00 - 16:00 Uhr
Sonderausstellungen: „Gestatten? Detlev 
von Einsiedel“ und „Eisenkunst ganz heiß 
– Eisen hat viele Gesichter“
Winterschließzeit ab 08.01.
Bauernmuseum Dürrengerbisdorf
Talweg 6 | Telefon: 037609/58215
derzeit Winterpause bis Ostern

Hallenbad „LIMBOmar“
Kellerwiese 1 | Telefon: 03722/608970
www.limbomar.de
Schwimmbad:
Montag: 12:30 bis 17:00 Uhr
Dienstag:  07:00 bis 22:00 Uhr
Mittwoch:         kein öffentlicher Betrieb
Donnerstag:  07:00 bis 22:00 Uhr
Freitag:  10:30 bis 22:00 Uhr
Samstag:  12:00 bis 20:00 Uhr
Sonntag/Feiertag: 09:00 bis 20:00 Uhr
Sauna-Öffungszeiten: www.limbomar.de

Bereitschaft
RZV-Bereitschaftsdienst Trinkwasser
24 h-Havarie-Telefon: 03763/405405
ZVF-Bereitschaftsdienst Abwasser
Bereitschafts-Telefon: 0174/5101615 
eins-Bereitschaftsdienst Gas
24 h-Havarie-Telefon: 0800/111148920
MITNETZ-Störungsrufnummer Strom
24 h-Havarie-Telefon: 0800/2305070
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Sitzungstermine

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Vergabehinweis
Die Stadt vergibt regelmäßig Bauleistungs-, Liefer- und Dienst-
leistungsaufträge. Die Auftragsbekanntmachungen werden 
im Internet unter www.evergabe.de, www.vergabe24.de, 
www.service.bund.de, www.ted.europa.eu (bei europaweiten 
Vergaben) und www.limbach-oberfrohna.de/vergaben.html 
veröffentlicht. 

Auf der zuletzt angegebenen Internetseite der Stadt finden 
Sie die Bekanntmachungstexte. Diese enthalten einen soge-
nannten Deeplink, über den Sie direkt auf das entsprechende 

Verfahren auf www.evergabe.de gelangen. Dort können Sie 
die Vergabeunterlagen kostenfrei ansehen und herunterladen. 
Auch die Teilnahme an dem Vergabeverfahren ist auf diesem 
Wege kostenfrei möglich, erfordert jedoch eine Registrierung.

Auf der Plattform www.service.bund.de können Sie die Auf-
tragsbekanntmachungen der Stadt kostenfrei suchen. Sie 
können die Bekanntmachungstexte lesen und gelangen auch 
hier über den sogenannten Deeplink direkt auf das entspre-
chende Verfahren auf www.evergabe.de. Dort bestehen die 
vorstehend beschriebenen Möglichkeiten. 

Ortschaftsrat Wolkenburg-Kaufungen tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Wolken-
burg-Kaufungen findet am Montag, dem 15. Januar 2024, 
um 19:00 Uhr, im Beratungsraum des Rathauses Wolken-
burg-Kaufungen (Kaufunger Straße 19) statt.

Technischer Ausschuss tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses 
findet am Dienstag, dem 16. Januar 2024, um 18:30 Uhr, 
im Beratungsraum „Zlin“, Haus B des Rathauses Limbach-
Oberfrohna (Rathausplatz 1) statt.

Jugendbeirat tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Jugendbeirates findet 
am Donnerstag, dem 18. Januar 2024, um 17:30 Uhr, im 
Beratungsraum „Zlin“, Haus B des Rathauses Limbach-Ober-
frohna (Rathausplatz 1) statt.

Verwaltungsausschuss tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Verwaltungsausschusses 
findet am Dienstag, dem 23. Januar 2024, um 18:30 Uhr, 
im Beratungsraum „Zlin“, Haus B des Rathauses Limbach-
Oberfrohna (Rathausplatz 1) statt.

Die Tagesordnungen können jeweils sechs volle Tage vor dem 
jeweiligen Sitzungstermin an den nachfolgend genannten 
Bekanntmachungstafeln eingesehen werden. Zusätzlich 
werden diese unter www.limbach-oberfrohna.de, „Aktuelles/ 
Stadtrat & Gremien“ veröffentlicht.

Standort der Bekanntmachungstafeln im Stadtgebiet:
• im Rathaus, Haus B, Foyer Erdgeschoss
• am Rathaus, Haus D, Zufahrt zum Rathaus
 Achtung! Aufgrund von Baumaßnahmen im Archiv muss  
 der Bekanntmachungskasten im Haus D bis auf weiteres  
 entfernt werden. 
 Nutzen Sie bitte die anderen Tafeln zur Information.
• am Gebäude Straße des Friedens 100
• an der Kreuzung Waldenburger Straße/Meinsdorfer Straße  
 (neben der Parkplatzeinfahrt)
• im Ortsteil Bräunsdorf am Rathaus (Untere Dorfstraße 8)
• im Ortsteil Kändler am Rathaus (Hauptstraße 30)
• im Ortsteil Pleißa am Rathaus (Pleißenbachstraße 68 a)
• im Ortsteil Wolkenburg-Kaufungen 
- in Wolkenburg am Rathaus (Kaufunger Straße 19)
- in Kaufungen (Dorfstraße/ Buswartehaus nähe Gasthof  
 Kaufungen)
- in Dürrengerbisdorf (an der Einfahrt zum Talweg)
- in Uhlsdorf (An der Alten Mühle)

Öffentliche Bekanntmachung 
über Festsetzung der Grundsteuer
für das Kalenderjahr 2024

Gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes vom 7. August 
1973 (BGBl. I S. 965), zuletzt geändert durch Art. 21 des Ge-
setzes vom 16.12.2022, wird die Grundsteuer für diejenigen 
Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr 2024 die gleiche 
Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten haben und in-

soweit bis zum heutigen Tage keinen anders lautenden 
Bescheid erhalten haben, durch öffentliche Bekanntma-
chung festgesetzt.

Die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2024 ist in gleicher 
Höhe und zu den angegebenen Fälligkeitsterminen ent-
sprechend des zuletzt bekannt gegebenen Grundsteuer- oder 
Grundsteueränderungsbescheides zu entrichten. 
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Öffentliche Bekanntmachung

Für die Steuerschuldner treten mit dem Tage der öffentlichen 
Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie 
wenn ihnen an diesem Tage ein schriftlicher Grundsteuer-
bescheid zugegangen wäre. 

Eintretende Änderungen in der Steuerhöhe und der Zu-
rechnung der Grundstücke werden den einzelnen Steuer-
schuldnern oder deren Vertretern jeweils durch Grund-
steueränderungsbescheide mitgeteilt.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Festsetzung der Grundsteuer kann innerhalb eines 
Monats nach Veröffentlichung dieser Bekanntmachung Wider-
spruch eingelegt werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder 
zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung Limbach-Oberfroh-
na, Rathausplatz 1, 09212 Limbach-Oberfrohna einzulegen. 

Limbach-Oberfrohna, den 04.01.2024
gez. Gerd Härtig
Oberbürgermeister

über die Auslegung des Beteiligungsberichtes der Stadt 
Limbach-Oberfrohna für das Geschäftsjahr 2022

Entsprechend den gesetzlichen Bestimmungen des § 99 
Sächsische Gemeindeordnung ist durch die Stadt Lim-
bach-Oberfrohna ein Beteiligungsbericht zu erstellen, dem 
Stadtrat vorzulegen und die Angaben nach Abs. 2 von der 
Gemeinde zur Einsichtnahme verfügbar zu halten.

Eine Einsichtnahme ist in der Stadtverwaltung Limbach-
Oberfrohna, 09212 Limbach-Oberfrohna, Rathausplatz 1, 
Zimmer B 101 während der Öffnungszeiten der Stadtver-

waltung, d.h. 
montags in der Zeit von 9.00 bis 12.00 Uhr
dienstags in der Zeit von 9.00 bis 12.00 Uhr und
von 13.30 bis 18.00 Uhr
donnerstags in der Zeit von 9.00 bis 12.00 Uhr und
von 13.30 bis 15.30 Uhr sowie
freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr
möglich.

Weiterhin steht der Beteiligungsbericht digital im Rats- und 
Bürgerinformationssystem der Stadt Limbach-Oberfrohna 
unter folgender Internetadresse zur Verfügung:
https://ris-limbach-oberfrohna.zv-kisa.de/

Öffentliche Zustellung durch Bekanntmachung einer Benachrichtigung
Gemäß § 4 SächsVwVfZG i. V. mit § 10 Abs. 2 VwZG wird 
das an den
Herrn Stefan Wiemann;
letzte bekannte Geschäftsanschrift: 
Rákóczi Utca 63, 7213 Szarkcs in Ungarn,
gerichtete Dokument mit dem Aktenzeichen FB III-1556/2023 
vom 15. Dezember 2023 öffentlich zugestellt.

Das Dokument liegt während der allgemeinen Sprechzeit 
im Fachbereich Ordnungsangelegenheiten der Stadtver-
waltung Limbach-Oberfrohna, Rathausplatz 1, Zimmer 

D-107, 09212 Limbach-Oberfrohna zur Einsichtnahme und 
Abholung bereit.
Das Dokument gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der 
Bekanntmachung zwei Wochen vergangen sind.
Durch diese öffentliche Zustellung des Dokumentes können 
Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechts-
verluste drohen können.

Limbach-Oberfrohna, den 15.12.2023
gez. Thomas Luderer
Leiter Fachbereich Ordnungsangelegenheiten

Das Amt für Abfallwirtschaft informiert

Abgeschmückte Tannenbäume werden abgeholt
Ab dem 8. Januar 2024 werden die ausgedienten Weih-
nachtsbäume und zur Dekoration genutztes Reisig haus-
haltsnah abgeholt. 

Die Weihnachtsbäume werden biologisch verwertet und 
zurück in den Naturkreislauf geführt. Sie werden daher nur 
restlos abgeschmückt und unverpackt eingesammelt. Sie 
sind am geplanten Abholtag bis 7 Uhr am von den Restab-
fallbehältern gewohnten Standort bereitzulegen. Sonstiger 
Baum- oder Strauchverschnitt wird nicht mitgenommen.

Ort Termin

Limbach-Oberfrohna Sammelgebiet Mitte 1 Montag, 22. Januar

Limbach-Oberfrohna Sammelgebiete Mitte 2 (nur GWG), Nord (nur GWG) Mittwoch, 24. Januar

Limbach-Oberfrohna Sammelgebiet Mitte 2 (ohne GWG) Freitag, 12. Januar

Limbach-Oberfrohna Sammelgebiet Nord (ohne GWG) Donnerstag, 25. Januar

Limbach-Oberfrohna Sammelgebiet West Dienstag, 23. Januar

Limbach-Oberfrohna OT Bräunsdorf, Dürrengerbisdorf, Kaufungen, Uhlsdorf, Wolkenburg Dienstag, 30. Januar

Limbach-Oberfrohna OT Kändler Donnerstag, 1. Februar

Limbach-Oberfrohna OT Pleißa Montag, 29. Januar

OT Ortsteil
GWG Großwohngebiet

Termine der Weihnachtsbaumentsorgung in L.-O.:

Amt für Abfallwirtschaft, Landratsamt Zwickau
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Aktuelle Stellenangebote für Limbach-
Oberfrohna/ Niederfrohna:

Stellenausschreibungen

STELLEN- UND AUSBILDUNGSBÖRSE

Ausbaufacharbeiter Containermodule | Berufskraftfahrer 
Nah- und oder Fernverkehr | Betreuungskraft/Alltagsbe-
gleiterin | CE-Koordinator Sondermaschinenbau | Fach-
informatiker/Shopware Spezialist | Fahrzeugaufbereiter 
| Friseur | Ingenieure Sondermaschinenbau | Koch | 
KosmetikerIn | Ladenbauer | Maler Restaurierung | Ma-
schinenbediener/Maschinen- Anlagenführer | Metallbauer 
| Montierer | Mitarbeiter Innendienst Textilbranche | 
Mitarbeiter Denkmalpflege (Maler, Maurer, Stuckateure) 
| Mitarbeiter Edelstahlverarbeitung (Schweißer, Anla-
genmechaniker, Konstruktionsmechaniker) | Mitarbeiter 
Pulverbeschichtung | Mitarbeiter Rezeption und Service im 
Hotel | Mitarbeiter Etagendienst Hotel | Personaldisponent 
| Physiotherapeut | Rohrisolierer | Sachbearbeiter Einkauf 
| Sozialarbeiter KITA | Steuerfachangestellte | Trocken-
baumonteur | Staplerfahrer | Streetworker | Stuckateur | 

Zerspanungsmechaniker 
 (alle Berufe m/w/d)

Sie arbeiten, wollen sich aber beruflich verändern?
Mit einer Meldung als arbeitssuchend ist das möglich.
Wie das funktioniert? Und welche Vorteile das für Sie hat?
Rufen Sie an unter 0800 4 5555 00 - wir beraten Sie gern.

Nähere Angaben und viele weitere freie Stellen und Aus-
bildungsplatzangebote finden Sie auch im Internet unter 
www.arbeitsagentur.de, in der Jobsuche.
Klicken Sie sich doch mal rein oder scannen Sie den QR-
Code mit Ihrem Handy:

Ihr Ansprechpartner im Arbeitgeber-
Service Chemnitzer Land für die Mel-
dung freier Stellenangebote oder für 
Fragen zu freien Stellenangeboten ist:
Ronny Frei, Tel: 03723/409185
E-Mail: 

Die Stadt Limbach-Oberfrohna sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n
• Tierpfleger (m/w/d) (Ausschreibungsnummer 2024-05 –  
 Ende Bewerbungsfrist 21.01.2024)
• Mitarbeiterin Kasse Tierpark (m/w/d) (Ausschreibungs- 
 nummer 2024-04 – Ende Bewerbungsfrist 14.01.2024)

Wir bieten Ihnen:
• eine attraktive Bezahlung nach dem Tarifvertrag für den  
 öffentlichen Dienst (TVöD-VKA) – mit stetiger Tarifanpas- 
 sung
• die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen wie  
 z. B. Jahressonderzahlung und vermögenswirksame Leis- 
 tungen 
• eine ergänzende Altersvorsorge durch die Zusatzversor- 
 gungskasse (ZVK)
• Urlaubsanspruch von 30 Tagen sowie bezahlte Freistellung  
 am 24.12. und 31.12
• Tarifliche Vollzeit von 39,00 Std./Woche 
• eine flexible Arbeitszeitgestaltung
• Angebote des betrieblichen Gesundheitsmanagements
• Mitarbeiterangebote über corporate benefits
• Förderung der Aus- und Fortbildung

Weitere Informationen zu den Aufgabenschwerpunkten, der 
Stellenanforderung und der Eingruppierung finden Sie unter
www.limbach-oberfrohna.de/stellenangebote
Haben Sie noch Fragen? Frau Gerth und ihr Team beantwor-
ten Ihnen diese gern telefonisch unter 03722/78-206/78-211 
oder per E-Mail meine-zukunft@limbach-oberfrohna.de.
Schwerbehinderte Menschen sind besonders aufgefordert 
sich zu bewerben und werden bei gleicher Eignung vor-

Hohenstein-Ernstthal.Arbeitgeber@arbeitsagentur.de

SCHAU REIN! 
Woche der offenen Unternehmen 11. bis 16. März
Buchungsstart 15. Januar für Schülerinnen und Schüler

Im Rahmen der Aktionswoche 
können Schülerinnen und Schü-
ler hinter die Kulissen zahlreicher, 
regionaler Unternehmen verschie-
denster Branchen schauen.

rangig berücksichtigt.
Unsere aktuellen Stellenangebote finden Sie auf unserer 
Internetseite www.limbach-oberfrohna.de unter der Rubrik 
„Stellenausschreibungen“.

Diese bieten die Möglichkeit unterschiedlichste Berufe ganz 
praxisorientiert kennenzulernen. Nicht selten ergeben sich 
aus dieser ersten Begegnung Kontakte, die zu Praktika oder 
einer Berufsauswahl bzw. Studienfachwahl führen.

Mehr Infos sowie Buchungsmöglichkeit unter 
https://www.schau-rein-sachsen.de/
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Eine Mammut-Sitzung gab es für alle Stadträtinnen und 
Stadträte am 4. Dezember im Saal des Esche-Museums. 
Insgesamt 18 Punkte standen an dem Abend auf der Tages-
ordnung. Gleich zu Beginn stellte Uwe Müller für die AfD-
Fraktion den Antrag, den Beschluss zum Johannisplatz von 
der Tagesordnung zu nehmen. Dieser wurde mit 14-Nein-, 
fünf Ja- Stimmen sowie fünf Enthaltungen abgelehnt.
Dann standen die Anfragen der Einwohner an. Hier meldete 
sich eine Bürgerin zu Wort, die Informationen zur geplanten 
Generalsanierung der Kita in Wolkenburg wünschte. Hier 
führte Oberbürgermeister Gerd Härtig aus, dass aufgrund 
des baulichen Zustandes ein Neubau absolut notwendig sei. 
Im Rahmen einer neuen Fördermöglichkeit bestehe nun die 
Chance, das Projekt zu finanzieren. „Wir stehen hier noch 
ganz am Anfang und können derzeit noch keine konkreten 
Aussagen zum Baugeschehen und der Unterbringung der 
Kinder machen. Fakt ist, dass die Belastungen für Kinder, 
Personal und Eltern so gering wie möglich gehalten werden 
sollen“, betonte er. Bis zum Start des Vorhabens rechnet er 
noch mit mindestens drei Jahren. 
Wichtigster Punkt der Tagesordnung war der Beschluss des 
Doppelhaushalts für die Jahre 2024 und 2025 – der die Wei-
chen für die Arbeit der Verwaltung in den kommenden zwei 
Jahren stellt. Hier dankte der Oberbürgermeister Kämmerin 
Inka Mokros und ihrem Team, die das Werk innerhalb kurzer 
Zeit und trotz zahlreicher Herausforderungen aufgestellt ha-
ben, aber auch den Stadträtinnen und Stadträten, die bereits 
im Vorfeld konstruktiv an der Erstellung beteiligt waren. 
Anschließend kamen alle Fraktionen zu Wort, um ihre State-
ments abzugeben. Trotz einzelner Kritikpunkte signalisierten 
sie dem Gesamtwerk ihre Zustimmung – was sich am Ende 
in 18 Ja-Stimmen und sechs Enthaltungen widerspiegelte. 
Zuvor ließ Oberbürgermeister Gerd Härtig noch über zwei 
Änderungsanträge abstimmen: Einmal den Antrag der CDU-
Fraktion über einen Zuschuss für die FELS-Schule, der mit 
19 Ja- und fünf Nein-Stimmen mehrheitlich angenommen 
wurde. Und zum Zweiten der Antrag der Fraktion Rot-Rot-
Grün über die Erhöhung der jährlichen Pauschale an das 
Tierheim in Langenberg, für den einstimmig votiert wurde.
Im Anschluss folgten einige formelle Punkte, die von Gerd 
Härtig umfassend erläutert und alle einstimmig beschlossen 
wurden. Bei der Feststellung des Jahresabschlusses betonte 
das Stadtoberhaupt: „Wir sind damit fast die einzige Stadt in 
Sachsen, die es schafft, den Jahresabschluss in der gesetzlich 
vorgeschriebenen Frist vorzulegen. Deshalb ist es aller Ehren 
wert, was die Mitarbeiter der Finanzverwaltung und der 
Rechnungsprüfung hier geleistet haben“. Nach seinen Worten 
ist die transparente Darstellung der städtischen Finanzlage 
für Stadtrat und Bürger enorm wichtig.
Die Mitglieder des Fördervereins für offene Jugendarbeit 
im Limbacher Land e.V., die neben dem Jugendhaus und 
dem Jugendclub „suspect“ auch wichtige Arbeit im Bereich 
Streetwork betreiben, konnten sich anschließend über den 
einstimmigen Beschluss zu Erhöhung ihres Zuschusses 
freuen. Auch der Landschaftspflegeverband Westsachsen 
e.V. bekam durch die Mitglieder des Gremiums einhellig eine 
wichtige Zusage für die Vorfinanzierung seines Projekts im 
Limbacher Teichgebiet. 
Die Anerkennung der Schlussrechnungen der 2022 abge-
schlossenen Bauvorhaben sowie das Einstellen zweier nicht 
umgesetzter Bebauungspläne wurden ebenso einstimmig 
beschlossen. 

Die Stadtratssitzung im Dezember

Gesprächsbedarf gab es hingegen beim nächsten Punkt auf 
der Tagesordnung: Dem Finanzierungsbeschluss für die 
Neugestaltung des Paul-Fritzsching-Platzes gegenüber der 
Goetheschule. Mit Hilfe von Fördermitteln aus dem Bund-
Länder-Programm Stadtumbau soll dieser zeitgemäß und 
barrierefrei gestaltet werden. So sprach sich Uwe Müller von 
der AfD-Fraktion gegen die aus seiner Sicht zu aufwändigen 
Baumaßnahmen aus, so dass der Beschluss mit 17-Ja-, sechs 
Nein-Stimmen und einer Enthaltung schließlich mehrheit-
lich gefasst wurde.
Auch beim Finanzierungs- und Baubeschluss zum Johan-
nisplatz gab es eine rege Diskussion. So fragte Stadtrat Jörn 
Wunderlich nach der Art und Weise der Wasserspiele und Jan 
Hippold kritisierte die kurze Vorberatungszeit und bat deshalb 
um regelmäßige Infos zum aktuellen Sachstand. Enrico Fitzner 
gab zu Bedenken, dass vor der Umgestaltung des Platzes erst 
die Abwasserprobleme geklärt sein müssten. Hier erläuterte 
Oberbürgermeister Gerd Härtig, dass der Fördermittelgeber 
unerbittliche Fristen setze, an die sich die Stadt zwingend 
halten müsse und sich die Baumaßnahmen im Übrigen im 
Bereich bewegen, wo keine Abwasserkanäle verlaufen. Uwe 
Müller hatte Fragen zu den für die Maßnahme aus anderen 
Bereichen umgeschichteten Mitteln und dem geplanten 
barrierefreien Zugang zur Bushaltestelle „Gaswerk“. Hier ver-
wies der Oberbürgermeister darauf, dass sich dieses auf die 
Sanierung der Fußwege beziehe. Bei dem Hinweis von Toni 
Naumann zum Einsatz einer Webcam verwies Gerd Härtig auf 
das Interesse der Stadt auch zur Vorbeugung von Vandalismus 
und die derzeitigen Vorbereitungen für W-Lan-Hotspots im 
Stadtgebiet. Mit 18 Ja-Stimmen und sechs Enthaltungen gab 
es am Ende „grünes Licht“ für die Beschlussvorlage.
Die 1995 eröffnete Großsporthalle war anschließend das 
Thema im Stadtrat. Bereits seit vielen Jahren ist im Sport-
stättenbedarfsplan der Neubau von Vereinsräumen ver-
ankert, der nun umgesetzt werden soll. Zudem ist geplant, 
den Brandschutz in dem Zusammenhang auf den neuesten 
Stand zu bringen. Nun kann dies mit Hilfe der Förderung 
aus dem EFRE-Programm endlich umgesetzt werden. Kon-
kret soll neben der Tribüne auf dem bisherigen Dach der 
Umkleideräume aufgestockt werden, so dass zwei Vereins-
räume für die Handballer des BSV und die Sportler der L.-O. 
Volleys entstehen. Stadtrat Uwe Müller stellte die Frage, ob 
der Anbau notwendig sei und die Vereine nicht anderweitig 
unterkommen könnten und Stadträtin Anja Sonntag wollte 

UNSERE GREMIEN

Vor Beginn der Sitzung erfreuten die „Limbacher Lerchen“ 
unter der Leitung von Werner Haas die Mitglieder des Stadt-
rates. Das 2023 gestartete Chorprojekt ist gut angelaufen – 
neue Sängerinnen und Sänger (von fünf bis 99 Jahren) sind 
nach wie vor herzlich willkommen. Geprobt wird immer 
montags ab 16:30 Uhr im 3. OG des Esche-Museums.
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Der Technische Ausschuss im Dezember

wissen, ob die Umsetzung der Maßnahme den Sport- und 
Spielbetrieb beeinträchtigen werde. Hier betonte Gerd Härtig, 
dass dies nicht zu erwarten sei, da der Innenraum der Halle 
durch die Bauarbeiten nicht berührt würde. So konnte der 
Beschluss mit 22 Ja-Stimmen und zwei Enthaltungen schließ-
lich einstimmig gefasst werden. 
Auch der Punkt zur Vergabe der Landschaftsbauarbeiten 
für die Außensportanlage am Jahnhaus wurde mit einer 

Nein-Stimme mehrheitlich beschlossen. Hier erhielt eine 
Firma aus Aue den Auftrag in Höhe von rund 1,16 Millionen 
Euro. Unter anderem wird sie am Rande des Sportplatzes die 
Umgestaltung des Hanges zur Straße Am Jahnhaus realisieren, 
um die dort geplanten Parkflächen anzulegen. Angedacht ist 
die Umsetzung von März bis Dezember 2024.
Informationen aus der Verwaltung und Anfragen der 
Stadträte gab es keine.

Zu ihrer letzten Sitzung im Jahr 2023 
trafen sich auch die Mitglieder des Tech-
nischen Ausschusses am 12. Dezember 
im Rathaus. Nach dem formellen Teil 
stand als erstes die Vergabe von weiteren 
Ingenieurleistungen für die Umgestal-
tung des Knotenpunktes Parkstraße 
/ Dorotheenstraße / Helenenstraße / 
Gießerweg auf der Tagesordnung. Ziel 
ist es, zukünftig die Verkehrssicherheit 
zu erhöhen – dabei sollen die Erkennt-
nisse aus Verkehrsentwicklungsplan und 
Radwegekonzept einbezogen werden. 
Nachdem eine Rückfrage von Stadtrat 
Andreas Gast zu den Einbahnstraßen-
regelungen beantwortet war, wurde der 
Beschluss mit zehn Ja-Stimmen einhellig 
gefasst. Somit können die vertiefenden 
Planungen nun weitergehen. Die bau-

liche Umgestaltung ist für 2025 geplant. 
Anschließend standen die beiden in Bau, 
beziehungsweise Sanierung befindlichen 
Kitas auf dem Plan. Einstimmig wurde 
ein Nachtrag im Bereich Trockenbau 
für die Kita „Bärenstark“ an der Hein-
richstraße sowie die Vergabe des Loses 
Bodenbelag für die Kita im Wohngebiet 
„Am Wasserturm“ beschlossen. 
Auch der Tagesordnungspunkt, bei 
dem es sich um Planungsleistungen 
für den Johannisplatz drehte, erhielt 
von allen Stadträtinnen und Stadträten 
„grünes Licht“. Hierbei besteht aufgrund 
der Fördermittelabrechnung eine enge 
Zeitschiene. Speziell ging es in dem 
von der Verwaltung vorgelegten Be-
schluss um den Bereich des Spielplatzes 
mit Wasserspiel. Dieser ist ein Teil der 

Modernisierung des Platzes im Rahmen 
des Bundesprogramms „Zukunftsfähige 
Innenstädte und Zentren“. Großes Ziel ist, 
die Aufenthaltsqualität des Platzes zu er-
höhen. Geplant ist eine völlige Umgestal-
tung durch aktive Flächen mit Spiel- und 
Fitnessgeräten sowie dem Installieren 
eines Wasserspiels. Grundsätzlich sollen 
Esche-Museum und Johannisplatz bes-
ser miteinander verknüpft werden und 
auch die textilgeschichtlichen Aspekte 
aufgegriffen werden.
Im Teil Informationen und Anfragen gab 
Stadtrat Toni Naumann der Verwaltung 
ein positives Feedback zur Pyramide 
auf dem Rathaushof. Anschließend be-
antwortete Michael Claus, Leiter des 
Fachbereichs Stadtentwicklung, weitere 
Nachfragen, bevor Oberbürgermeister 
Gerd Härtig die Sitzung beendete.

AUS DEM STADT GESCHEHEN

Blechbläser-Ensemble des Polizeiorchesters begeisterte 
mehr als 200 Zuhörer

Traditionell findet im Dezember das von der Stadtver-
waltung organisierte Adventskonzert des Polizeiorchesters 
Sachsen statt, das immer zahlreiche Musikbegeisterte 
anzieht. Auch in diesem Jahr war die gemütlich warme 
Neue Kirche Wolkenburg am 14. Dezember fast bis auf den 
letzten Platz besetzt. Das aus gesundheitlichen Gründen 
nur mit dem Blechbläser-Ensemble vertretene Orchester 
bot unter Leitung von Christoph Reiche wieder zahlreiche 
stimmungsvolle Kompositionen, um die mehr als 200 Zu-
hörerinnen und Zuhörer auf eine musikalische Reise in die 
Adventszeit mitzunehmen. Musikerin Isabel Clauß führte 
charmant durch das Programm. Oberbürgermeister Gerd 
Härtig dankte den Musikerinnen und Musikern, dass sie 
das Konzert jährlich möglich machen und wünsche allen 
eine schöne Weihnachtszeit. Die Kirchgemeinde freute 

Weihnachtliche Klänge in der Neuen Kirche

sich über mehr als 900 Euro, die nach dem Konzert ge-
spendet wurden. Diese kommen wie in jedem Jahr dem 
Erhalt der klassizistischen Kirche zu Gute. Aktuell ist ge-
plant, die Taufkapelle zu restaurieren, wofür das Geld gut 
gebraucht wird.

Neujahrsempfang 2024
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
der Neujahrsempfang der Großen Kreisstadt Limbach-Oberfrohna 
findet am 12. Januar in der Stadthalle statt. Dazu werden wieder 
Einladungen versandt. Sie werden verstehen, dass die Platz-
kapazität in der Stadthalle begrenzt ist und die Einladungen in 
guter Tradition auch weiterhin im Rotationsverfahren versandt 
werden. Wenn Sie Interesse haben und am Neujahrsempfang 
gern teilnehmen möchten, können Sie sich im Büro des Ober-
bürgermeisters melden um eine Einladung zu erhalten.  

Kontakt: Claudia Rudolph, Telefon: 03722/78-125, 
E-Mail: c.rudolph@limbach-oberfrohna.de
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Weihnachtsstimmung überall…
… hieß es im Dezember in allen Ortsteilen. Neben den großen 
von der Stadt organisierten Weihnachtsmärkten in Limbach und 
Wolkenburg sowie der Funkel-Fenster-Aktion, wurden - getragen 
von Bürgerschaft, Vereinen, Feuerwehren, und Kirchgemeinden 
- überall kleine und feine Feste auf die Beine gestellt. Das reichte 
vom festlichen Pyramide-Anschieben in Kändler am 1. Dezem-
ber über die Weihnachtsmärkte in Rußdorf und Bräunsdorf, 

Märchenhaft wurde es am 3. Adventswochenende auf Schloss 
Wolkenburg. Weihnachtliche Stände, buntes Programm, Mär-
chenoma, stimmungsvolle Führungen sowie der Besuch der 
Ausstellungen im Schloss zogen zahlreiche Gäste an. (Foto: 
Klaus Scholz)

Traditionell lud der Heimatverein Pleißa am 16. Dezember 
zum Singen unterm Schwibbogen ein. Mit dabei, die Knirpse 
der Bona Vita-Kita „Krümelkiste“ (Foto), der Chor der Grund-
schule, Posaunenchor und Singekreis.

Gemütlich geht es alle Jahre in Bräunsdorf zu – auch dieses 
Jahr lockte der kleine Weihnachtsmarkt viele Gäste an. Wie 
immer mit dabei: Die Evangelische Grundschule – unter an-
derem mit einem leckeren Kuchenbasar.

Auch die Rußdor-
fer schoben am 2. 
Dezember gemein-
sam mit Michael 
Esche und Pfarre-
rin Christiane Zitz-
kat ihre Pyramide 
an und eröffneten 
damit den kleinen 
aber feinen Weih-
nachtsmarkt auf 
dem Dorfplatz an 
der Kirche.

Auch in den Kirchgemeinden gab es unzählige weihnacht-
liche Veranstaltungen - im Bild die Kindergarten- und Hort-
kinder der Evangelisch-Lutherischen Kindertagesstätte Lut-
herstraße am 15. Dezember in der Stadtkirche.

Am 1. Dezember wurde bereits in Kändler die Pyramide vor 
der Grundschule angeschoben. Im Bild Schulleiterin Marlies 
Pfeiffer mit ihren Schützlingen. (Foto: Matthias Kurth)

bis hin zu den le-
bendigen Advents-
kalendern in Pleißa 
und Kaufungen, 
dem Adventsingen 
in Pleißa sowie der 
Traktor-Kolonne in 
Dürrengerbisdorf 
am Heiligabend.
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Mit 102 Jahren ein „Limbacher Urgestein“

Besinnliche Weihnachtsfeier sorgte für große Freude
Am 12. Dezember fand die traditionelle Weihnachtsfeier für 
Bedürftige statt, die es nun schon seit 2006 gibt. 93 Männer, 
Frauen und Kinder kamen zur Feier, um in dem festlich ge-
schmückten Gemeindezentrum der Kirche gemeinsam Weih-

nachten zu feiern. Zu Beginn wurde durch den Kinderchor der 
Kirchgemeinde musikalisch für Weihnachtsstimmung gesorgt. 
Dabei durften sich die Gäste auch Lieder wünschen und ge-
meinsam singen. Im Anschluss wurde die Kaffeetafel eröffnet. 
Es gab Stollen, Plätzchen und Speckfettbrote. Nach einer kurzen 
Weihnachtsandacht von Johannes Schubert, durften sich alle 
Gäste über Geschenke freuen. Für die Feier wurden 175 Weih-
nachtsgeschenke gespendet! Zum Abschluss gab es für alle, 
die noch etwas länger bleiben wollten, eine heiße Soljanka. 
Ein großer Dank geht an alle fleißigen Päckchenpacker, an das 
Team in der Küche, die das Kaffeetrinken liebevoll vorbereiteten 
und an alle weiteren Helfer in der Vorbereitung und Durch-
führung. Finanziell unterstützt wird die Weihnachtsfeier durch 
die Bürgerstiftung. 
Allen sei hiermit nochmals gedankt, sie trugen dazu bei, dass 
die Gäste eine schöne Weihnachtsfeier erleben durften. 

Heiko Schönherr
175 liebevoll verpackte Geschenke sorgten für strahlende Au-
gen bei den Gästen.

Am 14. Dezember konnte Irmela Friedrich ihren 102. Geburtstag 
im Kreis ihrer Lieben feiern. Zur gemütlichen Kaffeerunde im 
Bona Vita-Pflegeheim an der Anna-Esche-Straße waren neben 
Sohn Dietmar „Hinz“ Friedrich (links) seine Lebensgefährtin 
Marlies Beiersdorf (rechts) sowie Enkelin Ina Klemm gekommen. 
Ganz besonders freute sich die Seniorin über den Besuch von 
Bürgermeister Robert Volkmann (hinten Mitte), der die Grüße 
der Stadt überbrachte. Auch Heimleiter Steffen Müller (2.v.r.) 
ließ es sich natürlich nicht nehmen, seiner ältesten Bewohnerin 
zu gratulieren. 
Irmela Friedrich wurde 1921 in Limbach auf der damaligen 
Feldstraße und heutigen Albert-Einstein-Straße geboren. Gern 
erinnert sie sich an die früheren Zeiten und ist stolz, dass ihr 
Vater als Kutscher adelige Prominenz chauffieren durfte. Mit 
16 Jahren begann sie eine Ausbildung im Büro – später arbei-
tete sie bis zu ihrem Ruhestand 1981 im „Körbelladen“ – dem 
ersten Lebensmittelgeschäft mit Selbstbedienung an der Ecke 
Moritzstraße und heutiger Hechinger Straße. Gemeinsam mit 
ihrem Mann Günther Friedrich zog sie zwei Söhne groß. Auf 
die Frage nach ihrem Hobby, fällt Enkelin Ina Klemm sofort das 
Sticken ein. „Die Oma hat früher immer Tischdecken gestickt 
und mir das Nähen beigebracht“, erinnerte sie sich. Nach dem 

Tod ihres Mannes hat Irmela Friedrich den Kopf nicht in den 
Sand gesteckt, sondern gemeinsam mit einer Freundin die 
durch die politische Wende entstandene neue Reisefreiheit 
genutzt – das weit entfernteste Traumziel war damals Fuerte-
ventura, wo sie sogar auf einem Kamel geritten ist. 
Bis heute ist die Seniorin gesundheitlich fit und „braucht kei-
nen Arzt und keine Pille“, wie ihr Sohn betonte. Gern nascht 
sie Süßigkeiten, wie Dominosteine und guten Eierlikör aus 
dem Schokobecher. 

Feuerwehrvereine laden zu Geselligkeit ein
Gleich in vier Ortsteilen laden die Feuerwehrvereine im Januar 
zum schon traditionellen Verbrennen von Weihnachtbäumen ein.
Das erste gemütliche Zusammensein im neuen Jahr bei Speis und 
Trank und netten Gesprächen, zieht immer viele Besucher an.
Folgende Termine sind geplant:
Samstag, 13. Januar ab 15 Uhr
19. Weihnachtsbaumverbrennen auf dem Feuerwehrplatz
der Ortsfeuerwehr Pleißa
Pro abgegebenen Weihnachtsbaum gibt es
eine Tasse Glühwein gratis.
Abgabe der Bäume am 12. Januar von 16 bis 19 Uhr oder
zur Veranstaltung
Veranstalter: Feuerwehrförderverein Pleißa e.V.

Samstag, 13. Januar ab 18 Uhr
Tannenbaumverbrennen „Am alten Schutt“

Weihnachtsbäume werden verbrannt

an der Bahnhofstraße Kändler
Pro abgegebenen Weihnachtsbaum gibt es
eine Tasse Glühwein gratis.
Veranstalter: Feuerwehr Kändler
 
Samstag, 13. Januar ab 17 Uhr
Tannenbaumverbrennen ab 17 Uhr
vor dem  Gerätehaus der Feuerwehr Wolkenburg
Für 18:30 Uhr ist ein Lampionumzug geplant.
Pro abgegebenen Weihnachtsbaum gibt es
eine Tasse Glühwein gratis.
Veranstalter: Feuerwehrverein Wolkenburg
 
Samstag, 20. Januar ab 16 Uhr
Weihnachtsbaumverbrennen auf dem Parkplatz
an der Feuerwache Bräunsdorf
Sitzgelegenheiten auch in der beheizten Fahrzeughalle
Abholung der Bäume am 20. Januar ab 9 Uhr am Grundstück 
oder Abgabe zur Veranstaltung
Veranstalter: Feuerwehrförderverein und
Heimatverein Bräunsdorf

AUS UNSEREN ORTSTEILEN
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UNSERE
VERANSTALTUNGEN

„Tannenbäume, soweit das Auge reicht“

UNSERE KITAS UND SCHULEN

Unter diesem Motto bastelten die Kinder der ersten Klassen 
aus dem Hort Goetheschule mit ihren Gruppenerzieherin-
nen und den Eltern ein kleines Weihnachtsbäumchen für 

Zuhause. Der Kreativität waren keine Grenzen gesetzt, so 
dass jeder Baum ein Unikat war. Mit Kinderpunsch und 
süßen Leckereien verbrachten alle einen besinnlichen 
Nachmittag. Wir Erzieherinnen möchten uns ganz herzlich 
bei den Eltern für die gute Zusammenarbeit bedanken.

Text und Fotos: 
Brit Loos, Diana Berger und Tina Spannaus

„Lasst uns funkeln!“ Zauberhafte Mär-
chenwelten sind noch bis 14. Januar an 
neun Standorten zwischen Helenen-
straße und Moritzstraße zu sehen. 
Die Fenster sind täglich
von 13 bis 22 Uhr erleuchtet. Ein Fun-
kel-Imbiss auf dem Johannisplatz lädt 
zum Verweilen ein.
9 Standorte mit 24 Funkel-Fenstern 
auf 1,1 km Länge:
Helenenstraße 47 / Helenenstraße 37/39 
/ Helenenstraße 13 / Johannisplatz / 
Esche-Museum / Hechinger Straße 6 / 
Turmpassage, Weststr. 4-6  / 8. Moritz-
straße 6 / Weststraße 1
Märchenrätsel-Spaß in der Innenstadt
Zwischen den detailverliebten Inszenie-
rungen der Funkel-Fenster verstecken 
sich in den Schaufenstern Rätsel zu den 
dargestellten Märchen.

Leuchtende Kinderaugen im Advent
Am 8. Dezember öffneten wir das 
ganze Advent-Kinderhaus für 
unsere Familien und Freunde. 
Das Foyer wurde zur Bühne als 
fröhlich und kräftig alle Kinder 
entlang der großen Treppe „Kling 
Glöckchen“ trällerten. Die Weih-
nachtsgeschichte - das größte Ge-
schenk für die Welt - erfuhren wir 
Dank der professionellen Unter-
stützung des Kantors Johannes 
Baldauf in gesungener Form.
Anschließend konnten sich alle 
durch die verschiedenen An-
gebote im Haus inmitten von 

Plätzchenduft und würzig-fruchtigem Kinderpunsch über-
raschen lassen. Mit Ines wurden Sterne mit Glitzerband 
verziert. Am Lichttisch konnte experimentiert werden. 
Petra hat gezeigt, wie man aus Schafwolle wunderschöne 
Engel formt. Bei den „Spatzen“ wurden Sterne hergestellt 
und im Bewegungsraum lud Familie Wehler zu einem 
Basar zu Gunsten eines Kinderhilfsprojektes in Nigeria 
ein. Gemütlich und spannend war es als Ina und Anja im 
Kerzenschein Geschichten vorgelesen haben.
Wir danken unseren Familien aus Limbach-Oberfrohna 
und Umgebung für die Unterstützung mit Plätzchen und 
Spenden sowie für die Zusammenarbeit im letzten Jahr 
und das entgegengebrachte Vertrauen. 

Text und Foto: Kristina Keßler,
Kindergarten Sozialarbeiterin Advent Kindergarten e.V.

Funkel-Fenster des
Helmnot Theaters lassen 
Innenstadt erstrahlen

Auch die Mitglieder des Handels- und 
Gewerbevereins Limbach-Oberfrohna 
e.V. beteiligen sich an der Rätsel-Ak-
tion. In den Fenstern von 10 Innen-
stadtgeschäften finden sich zusätzlich 
Märchenrätsel-Tafeln.
(Foto Maxi Bauer)

Weitere Informationen unter:
www.funkel-fenster.de
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Das Liederkarussell dreht sich wieder am 13. Januar mit 
Auftritten des Projekts „B-Coloured“ sowie Markus König 
& Hofkapelle. Los geht’s um 19 Uhr und Karten für 15 Euro 
sind im Vorverkauf online unter www.liederkarussell.com 
erhältlich.

Alle Termine und mehr zum Projekt Kulturkeller: 
www.limbach-oberfrohna/kulturkeller.de

(Foto: Sven Mandel / CC-BY-SA-4.0)

Am 8. Januar sind wieder alle Interessenten eingeladen, denen 
der Kulturkeller und das kulturelle Leben in der Stadt an sich 
am Herzen liegt: Ab 19 Uhr geht’s unter dem Motto: „Für Kultur 
gebe ich mein letztes Hemd!“ los.

Fankultur im Keller – 
Public Viewing Handball EM im Kulturkeller
An alle Handballfans! Erlebt die Europameisterschafts-Spiele 
der deutschen Mannschaft live im Kulturkeller. Euch erwartete 
eine coole Lokation mit toller Atmosphäre, Übertragung auf 3 
x 2 m LED-Display und kühle Getränke.
Folgende Termine stehen schon fest:
10. Januar, Anwurf 20:45 Uhr, Deutschland-Schweiz
14. Januar, Anwurf 20:30 Uhr, Deutschland-Nordmazedonien
16. Januar, Anwurf 20:30 Uhr, Deutschland Frankreich

Natürlich geht es auch im neuen 
Jahr weiter mit Terminen im 
Kulturkeller: Bereits heute (6. 
Januar) findet erstmalig eine 
Rave-Party mit jeder Menge LEDs 

und Strobos statt. Ab 20 Uhr heißt es Techno Night „Keller 
Rave“ mit KNWN und Wake n Bass. Einlass ab 16 Jahren mit 
Partyzettel, Ausweiskopie eines Erziehungsberechtigten sowie 
Begleitperson Ü18. Karten für 5 Euro im Vorverkauf unter www.
casus-events.de.

Termine im Kulturkeller 

für Gespräche zur Verfügung stehen. 
Auf einen Blick:
Bis 25. Februar Sonderausstellung 
„Mein liebstes Spielzeug.
Erinnerungen aus dem Kinderzimmer“
21. Januar, 14 Uhr Führung mit Mirko Hummel durch die 
Modellbahn-Sammlung Ziemer und durch die Sonderaus-
stellung
28. Januar, 14 Uhr Sammlerinnengespräch mit Elke Kramer 
und Bärbel Straube in der Sonderausstellung, „Mein liebstes 
Spielzeug“
20. Januar, 13 bis 17 Uhr Workshop „Hardanger-Sticken“
27. Januar, 13 bis 17 Uhr Handarbeitstreffen + Mini-Projekt 
Granny-Square

Esche-Museum, Sachsenstraße 3
Telefon: 03722/93039
www.esche-museum.de
eschemuseum@limbach-oberfrohna.de
Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag 13 bis 17 Uhr
Samstag bis Sonntag 11 bis 17 Uhr 

Der Januar im Esche-Museum
Neues aus den städtischen Museen

Das Jahr 2024 startet im Esche-Museum mit Mitmach-Angebo-
ten, der Sonderausstellung „Mein liebstes Spielzeug“ und einer 
Führung zum Thema Modelleisenbahnen:
Der erste Workshop des Jahres greift ein beliebtes Thema aus 
2023 auf: Beim Kurs „Hardanger-Sticken“ vermittelt Sandra 
Bretschneider die Grundlagen der traditionellen Stickerei an 
Anfänger und Fortgeschrittenen, z.B. Kursteilnehmerinnen 
vom September 2023.
Am 27. Januar findet dann in lockerer Runde das beliebte 
Handarbeitstreffen statt. Die Teilnehmerinnen bringen eigene 
Projekte mit und tauschen sich in kreativer Atmosphäre aus. 
Zusätzlich gibt es an dem Termin eine Anleitung für ein Mini-
Häkelprojekt: es kann ein Granny-Square angefertigt werden. 
Am 21. Januar führt um 14 Uhr Mirko Hummel durch die Mo-
dellbahn-Sammlunag Ziemert und wird auch die Sonderaus-
stellung „Mein liebstes Spielzeug“ erläutern. Herr Hummel ist 
selbst Modellbahn-Kenner und Sammler und hat viele Objekte 
zur aktuellen Sonderausstellung beigetragen. Am 28. Januar 
werden die Sammlerinnen Elke Kramer und Bärbel Straube am 
Nachmittag in der Sonderausstellung „Mein liebstes Spielzeug“ 
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ARUB Service übernimmt alteingesessene Bauelemente-Firma Kreßner
Limbacher Unternehmen expandiert nach Chemnitz

auch für Privathaushalte arbeiten sie. „Wir haben viele Kun-
den in der Region, sind aber auch sachsen- und bundesweit 
unterwegs. Großkunden sind Behörden, Krankenhäuser und 
andere öffentliche Einrichtungen“, berichtete Claudia Ludwig 
bei einem Besuch von Simone Friedrich, Mitarbeiterin der 
städtischen Wirtschaftsförderung. Bei den privaten Kunden 

2009 gründete Claudia Ludwig die Firma ARUB Service an 
der Albert-Einstein-Straße 32. Der Firmenname ist die Ab-
kürzung für „Alles rund ums Büro“, was die angebotenen 
Dienstleistungen gut widerspiegelt. So bietet sie mit ihrem 
Team neben Büro- und Gebäudereinigung auch das profes-
sionelle Säubern von Computern und Bürotechnik an. Aber 

Vincent Ackermann (links), Regionaler Politikbeauftragter der 
DHL Group und Oberbürgermeister Gerd Härtig nutzten die 
offizielle Inbetriebnahme, um ein Weihnachtspaket an die 
Kita „Wirbelwind“ in Kändler zu versenden. Gefüllt war das 
Paket mit Süßem, Malbüchern, Stiften sowie Gutscheinen für 
die Erzieher. 

Am Limbacher Kaufland, Ostring 4 wurde Ende November 
durch die DHL Group ein neues Serviceangebot in Betrieb 
genommen. Die gelben Poststationen ähneln den allseits 
bekannten Packstationen, bieten jedoch weitaus umfangrei-
chere Dienstleistungen an. In Sachsen gibt es bisher keine 20 
Anlagen, im Landkreis Zwickau ist die Limbach-Oberfrohnaer 
Station erst die Zweite ihrer Art. Der neuentwickelte Auto-
mat ist rund um die Uhr und an sieben Tagen die Woche 
zugänglich. Er bietet nahezu alle Postdienstleistungen, wie 
den Kauf von Brief- und Paketmarken bis hin zum Versand 
von Briefen, Einschreiben und Paketen. Der Versand von Pa-
keten ins Ausland inklusive Zollinhaltsangabenerklärung ist 
dort ebenfalls möglich. Eine Bezahlung ist ausschließlich per 
Bank- oder Kreditkarte sowie mit dem Smartphone möglich. 
Auch der Empfang von DHL-Paketen gehört zum Angebot der 
Poststation. Für diesen Service ist, wie bei der Packstation, 
eine einmalige Registrierung erforderlich. Bei Problemen oder 
zur Unterstützung beim Bestellprozess gibt es an der Station 
außerdem einen Videochat. Dieser ist Montag bis Sonntag von 
8 bis 18 Uhr verfügbar. Per Knopfdruck wird man mit einem 
Servicemitarbeiter verbunden und kann sich beraten lassen. 

Zur offiziellen Inbetriebnahme wurde die Poststation durch 
Oberbürgermeister Gerd Härtig und Vincent Ackermann, 
Regionaler Politikbeauftragter der DHL Group, auf Herz und 
Nieren geprüft. Gemeinsam wurde ein Weihnachtspaket mit 

buntem Inhalt an die Kita „Wirbelwind“ in Kändler versendet, 
welches natürlich gut angekommen ist.
„Die Post- und Packstationen sind als Ergänzung unserer 
Serviceangebots zu verstehen und sollen keinesfalls die Fi-
lialen ersetzen. Jedoch bietet der Rund-um-die Uhr-Service 
gerade für berufstätige Kunden eine gewisse Unabhängigkeit, 
was die Öffnungszeiten betrifft“, erklärt Vincent Ackermann. 

Neue Poststation am Ostring
in Betrieb genommen 

UNSERE UNTERNEHMEN
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weiter auf Seite 14

Der Schwimmsport- und Tauchsportverein Limbach-Ober-
frohna e.V. (STV) kann bereits auf 25 erfolgreiche Jahre zurück-
blicken. Deshalb gab es bereits am 18. November eine große 
Jubiläumsfeier für die Mitglieder im Restaurant „Elysion“ in 
Pleißa. Präsident Holger Schmeißer freute sich über die gute 
Resonanz und blickte kurz auf die Geschichte des Vereins 
zurück, der 1998 auf Initiative seines Vaters Günter und 
einiger weiterer Enthusiasten gegründet wurde. „Er hat den 
Verein schon 1998 in Leben gerufen, da das Bad 1999 im 
Frühjahr eingeweiht werden sollte und er dann sofort starten 
wollte“, betonte er. Seitdem ist viel passiert: Bis heute haben 
fast 1.000 Kinder über den Verein das Schwimmen gelernt 
und die verschiedenen Gruppen unzählige Trainingsstunden 

absolviert. So konnten die Mitglieder bisher viele sportliche 
Erfolge erringen, sogar bei Deutschen Meisterschaften, 
Europa- oder Weltmeisterschaften. Absoluter Spitzenreiter 
ist dabei Ehrenpräsident Günter Schmeißer, der mit über 
80 Jahren immer noch regelmäßig trainiert und an Wett-
kämpfen teilnimmt. Er konnte sogar zwei dritte Plätze bei 
der Weltmeisterschaft 2019 in Südkorea sowie in diesem 
Jahr den Vizemeistertitel bei der Deutschen Meisterschaft 
erkämpfen. Wichtig ist ihm und Sohn Holger Schmeißer zu 
betonen, dass der Verein nur so stark ist, wie seine Mitglieder 
und dass Aufgaben auf breite Schultern verteilt werden. So 
gibt es eine eigene Abteilung, die sich um die Kinder- und 
Jugendarbeit kümmert – immerhin machen diese rund die 
Hälfte der 650 Mitglieder aus. Zudem gibt es die Taucher 
und Triathleten sowie den Freizeitschwimm-Bereich und 
die Wettkampf-Trainingsgruppen. Seit 2003 existiert sogar 

Schwimmer feierten 25 erfolgreiche Jahre 

(11. Dezember) drangen Unbekannte in die Räumlichkeiten 
eines Jugendclubs an der Burgstädter Straße ein. Sie gelangten 
gewaltsam ins Innere und durchsuchten mehrere Räume. 
Aus dem Club entwendeten sie neben einer Playstation 
auch einen Fernseher und weitere Unterhaltungselektronik 
im Gesamtwert von knapp 5.000 Euro, außerdem diverse 
Werkzeuge im Wert von rund 2.000 Euro. 
Zeugenhinweise nimmt das Polizeirevier Glauchau unter der 
Telefonnummer 03763/640 entgegen. 

Brennende Garage
Am Hohen Hain geriet in der Nacht zum 15. Dezember eine 
Garage in Brand. Kameraden der Feuerwehr rückten an und 
löschten das Feuer. An der Garage entstand Sachschaden, 
der auf 5.000 Euro geschätzt wurde.
Wer Hinweise geben kann, wie die Garage in Brand geriet, 
meldet sich bitte unter der Rufnummer 03763/640 im Polizei-
revier Glauchau.

Medieninformation der Polizeidirektion Zwickau

Schwerer Verkehrsunfall mutmaßlich unter Drogeneinfluss
Der 38-jährige, deutsche Fahrer eines E-Scooters befuhr 
am 13. Dezember gegen 17:40 Uhr die Chemnitzer Straße in 
stadteinwärtiger Richtung. Er bog nach links in den Ostring 
ab. Dabei missachtete er die Vorfahrt eines bei grün geschal-
teter Lichtzeichenanlage entgegenkommenden VW. Es kam 
zur Kollision der beiden Fahrzeuge. Der E-Scooter-Fahrer 
stürzte und wurde schwer verletzt. Die 49-jährige Fahrerin 
des VW blieb unverletzt. Der Sachschaden beläuft sich auf 
6.000 Euro. Da ein Drogentest beim Unfallverursacher positiv 
auf Amphetamine und Cannabinoide anschlug, wurde eine 
Blutentnahme durchgeführt. Gegen den 38-Jährigen wird 
wegen der Gefährdung des Straßenverkehrs ermittelt. 

Einbruch in Jugendclub
Zwischen Freitagabend (8. Dezember) und Montagnachmittag 

DIE POLIZEI INFORMIERT

konzentrieren sie sich eher auf das Gebiet Limbach-Ober-
frohna und Chemnitz/Rabenstein - was nach den Worten der 
Geschäftsführerin ein Selbstläufer ist. Bevor sie sich mit dem 
ARUB Service selbstständig machte, war sie als Angestellte 
in dem Bereich Technikreinigung tätig. 
2016 gründete sie dann gemeinsam mit ihrem Mann Andreas 
Ludwig noch ein zweites Standbein – den ARUB Tischlerei 
& Montage Service, der ebenfalls auf dem Dreiseithof der 
Familie seinen Sitz hat. „Hier arbeiten wir viel im Bereich 
Möbelbau und bei größeren Aufträgen oft auch mit anderen 
Firmen zusammen“, berichtete sie. Mittlerweile ist auch 
Sohn Tim als gelernter Tischler dort mit eingestiegen und 
in diesem Jahr kam noch die Übernahme der Chemnitzer 
Firma Bauelemente Kreßner an der Zschopauer Straße dazu. 
Diese hatte Steffen Kreßner im Jahr 1992 gegründet und nun 
altersbedingt nach einem Nachfolger gesucht. „Das passte gut 
zu uns und so haben wir uns entschieden, das Unternehmen 
zu kaufen. Das war spannend für alle Beteiligten, denn die 
Übernahme erfolgte während des laufenden Betriebes und 
wir haben alle Mitarbeiter sowie das Ausstellungs-Studio 
übernommen“, so Claudia Ludwig. Perspektivisch ist geplant, 
die bestehende Tischlerei und den neuen Bauelemente-Be-
reich zu verschmelzen, wobei der Hauptsitz Limbach-Ober-
frohna bleiben soll. Insgesamt sieben Mitarbeiter gehören 
zum Unternehmen von Claudia Ludwig, die „nebenbei“ im 
Damen-Lionsclub „Limbach Fideliter“ für den guten Zweck 

UNSERE VEREINE

Claudia Ludwig und Sohn Tim Ludwig vor dem Firmenstand-
ort der Firma Kreßner an der Zschopauer Straße, die sie im 
Sommer dieses Jahres übernommen hat. (Foto: privat)

aktiv ist. Zudem teilt sie mit Mann Andreas und Sohn Tim die 
Liebe zum Reitsport und engagiert sich dort unter anderem 
rund um die jährlichen Reitturniere auf der Reitsportanlage 
am Gemeindewald.
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Eingeladen vom NABU wurde hierzu Andrè Oehler, Projekt-
koordinator für das Beweidungsprojekt „Schafe unter Strom“. 
Er stellt vor, was sich hinter der Idee „Schafe unter Strom“ 
verbirgt und welche Fortschritte das Projekt bis heute gemacht 
hat. Ein bildreicher Vortrag mit anschließender Diskussion 
zum Beweidungsprojekt, dessen Flächen sich zum Beispiel 
am Kühlen Morgen, also in unmittelbarer Nähe zum Limbach-
Oberfrohnaer Ortsteil Pleißa befinden.

Die biologische Vielfalt nimmt auch hierzulande rapide ab. 
Was der Landschaftspflegeverband Westsachsen, gemeinsam 
mit der Wanderschäferei Simon Marsch, dagegen unternimmt, 
stellt der NABU-Regionalverband Erzgebirgsvorland e.V. in 
seinem ersten Vortrag 2024 vor. Dieser findet am 9. Januar im 
Gasthaus „Beierleins“, im Callenberger Ortsteil Reichenbach, 
Str. des Friedens 72, statt.

Vortrag zu „Schafe unter Strom“

Die nächste Blutspendeaktion
in L.-O. findet statt:
27. Januar von 8:30 bis 12:30 Uhr 
in der DRK-Ausbildungsstätte, Chemnitzer Straße 77

Das Beratungsmobil der Sächsischen Krebsgesellschaft e.V. 
kommt am 15. Januar von 9 bis 11 Uhr nach Limbach-
Oberfrohna auf den Marktplatz. Jeden 3. Montag im Monat 
informiert die Sächsische Krebsgesellschaft dort über ihre 
Angebote und Veranstaltungen. Bei Bedarf steht Ulf Renner, 
Sozialarbeiter bei der Sächsischen Krebsgesellschaft e.V., für 
Sozialberatung im Zusammenhang mit einer Krebserkran-
kung zur Verfügung. 
Mit dem Einsatz des Beratungsmobils verbinden wir die Ab-
sicht, die Bürgerinnen und Bürger, besonders im Landkreis 
Zwickau, zum Thema Krebs wohnortnah persönlich zu beraten 
und zu informieren. Ratsuchende Betroffene, Angehörige und 

Interessierte können dadurch Informationen zu sozialrecht-
lichen Fragestellungen, Veranstaltungen, aktuellen Projekten, 
Selbsthilfegruppen und weiteren Ansprechpartnern erhalten.
Das neue Angebot der mobilen Beratung konnte mit finan-
zieller Unterstützung der Sparda-Bank Berlin geschaffen 
werden. Die Bearbeitung der Beratungsanliegen durch eine 
Fachkraft (Sozialpädagoge / Sozialarbeiter) wird durch den 
Landkreis Zwickau gefördert. 

Sächsische Krebsgesellschaft e.V.

Beratungsmobil der Sächsischen Krebsge-
sellschaft e.V. kommt

KURZ BERICHTET

fröhliche Ost-Sause so richtig los. Der kostenlose Bustransfer 
bringt alle feierwütigen Bürger aus dem Stadtgebiet Lim-
bach-Oberfrohna sicher zur Feier und wieder nach Hause.
Der Kinderfasching findet einen Tag früher, also am Sonntag, 
den 11. Februar statt.
Der Vorverkauf der beliebten Rosenmontagskarten startet 
am Sonntag, den 14. Januar, ab 10 Uhr im Oberfrohnaer 
Jahnhaus und ab Montag, den 15. Januar bei Buchhaus-
Reisen auf der Helenenstraße 2

Vorverkauf für Rosenmontagsfasching startet am 14. Januar
Liebe Narren und Faschingsfreunde,
zur traditionellen Rosenmontagsparty am 12. Februar ver-
setzen wir uns mit Euch ein paar Jahre zurück und feiern 
gemeinsam im Jahnhaus das Ossiglück!
Unter dem Motto: „Seid bereit, immer bereit! Zur Rosen-
montagswende im Dederonkleid werden in allen Räumen 
die „Mauern“ wackeln und es wird hemmungslos gefeiert. 
Mit den erfahrenen DJ-Pionieren Hafer & Ede, DJ Egge, DJ 
Locke und den Hartmannsdorfer Schalmeien geht die feucht-

Am Rande der Jubiläumsfeier gab es einige Auszeichnungen, 
die STV-Präsident Holger Schmeißer gemeinsam mit Ronny 
Dahnert, dem Schatzmeister des Kreissportbundes und Tho-
mas Mäder vom Bezirksschwimmverband vornahm. Geehrt 
wurden mit der Ehrennadel des Kreissportbundes in Silber 
oder Bronze: Mike Schilk, Hartmut Reuter, Maj Günther sowie 
Katja und Steffen Fehmel. Eine Ehrennadel des Sächsischen 
Schwimmverbandes in Silber oder Bronze erhielten Roselo-
re Vetterlein, André Keinert, Mike Schenk, Matthias Tastler, 
Klaus Mahn, Judith Weiß, Mario Lienert, Tino Nitzsche, Dirk 
Waitz sowie Kerstin Brandt. Einige von ihnen sind auf dem 
gemeinsamen Foto zu sehen.

eine eigene Geschäftsstelle gegenüber dem LIMBOmar auf 
der Christophstraße, wo Ute Scholz eine kompetente An-
sprechpartnerin für alle Vereinsmitglieder ist. Seit 2009 
nutzt der Verein ein eigenes Tauchgewässer. Besonders stolz 
sind alle auf das 24-Stunden-Schwimmen, das bereits seit 
Eröffnung des Bades durchgeführt wird und natürlich auf 
die Leistungen, die die Sportlerinnen und Sportler erringen. 
Besonders Günter Schmeißer liegt sehr am Herzen, dass der 
Verein zusätzlich zum Angebot des Bad-Teams Schwimm-
kurse für Kinder anbietet. „Das ist besonders in der heutigen 
Zeit, wo die Kapazitäten knapp sind und immer weniger 
Kinder schwimmen lernen, besonders wertvoll“, betonte er.

Oberbürgermeister Gerd Härtig gratulierte dem Verein und 
zeigte sich beeindruckt, dass dieser für Sportler jeden Alters 
eine Heimat bietet. „Es gibt wenige Sportarten, wo man im 
hohen Alter noch so aktiv sein und bei Wettkämpfen starten 
kann“, betonte er. Er überreichte zum Jubiläum einen Geld-
gutschein über 200 Euro an Holger Schmeißer und wünschte 
weiterhin viel Erfolg.
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KIRCHLICHE TERMINE

Evangelische Allianz Limbach-Oberfrohna
„Suchet der Stadt Bestes“ - Gebet für L.-O.
jeden Donnerstag von 7:30 bis 8:00 Uhr
Christen aus den verschiedenen Gemeinden unserer Stadt 
treffen sich in der Lebenslicht-Gemeinde, Lindenaustraße 
1, 1.OG

Stadtkirche Limbach
Pfarrer Schubert Telefon: 406981
Samstag, 6 Januar
17:00 Uhr  Dankgottesdienst zur Sternsingeraktion 
Sonntag, 21. Januar
09:30 Uhr  Neu Leben-Gottesdienst und Kindergottesdienst
 Thema: „Eine Bedienungsanleitung fürs Leben“, 
 anschließend Imbiss

Lutherkirche Kändler
Pfarrer Vögler Telefon: 93393
Sonntag, 7. Januar
9:30 Uhr  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Samstag, 20. Januar
19:30 Uhr  Allianzabend im Pfarrhaus Kändler

Lutherkirche Oberfrohna
Pfarrerin Zitzkat Telefon: 92832
Sonntag, 14. Januar
10:00 Uhr  Gemeinsamer zu Beginn der Allianzgebetswoche 
 und Kindergottesdienst 

Johanniskirche Rußdorf
Pfarrerin Zitzkat Telefon: 92832
Sonntag, 7. Januar
9:00 Uhr  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
 und Kindergottesdienst, anschließend Kirchenkaffee
Sonntag, 21. Januar
9:00 Uhr  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl

Kirche „Zum Guten Hirten“ Bräunsdorf
Pfarrer Schubert Telefon: 93496

Samstag, 6. Januar
19:30 Uhr  gemeinsamer Gottesdienst für alle
 Schwesternkirchgemeinden zu Epiphanias
Sonntag, 21. Januar
10:00 Uhr  Gottesdienst

Kirche zu Pleißa
Pfarrer Vögler  Telefon: 93212
Sonntag, 7. Januar
9:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 14. Januar
10:00 Uhr  Gemeinsamer Allianzgottesdienst in Oberfrohna
Sonntag, 21. Januar
9:00 Uhr Gottesdienst

Katholische Pfarrkirche „St. Marien“
Pater Michael Stutzig SDB Telefon: 88216 
www.pfarrei-edithstein.de/limbach
Samstag, 6. Januar
17:00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst in der Stadtkirche
 Limbach mit Rückkehr der Sternsinger
Sonntag, 7. Januar
10:30 Uhr  Hl. Messe
Donnerstag, 11. Januar 
18:00 Uhr  Stille Anbetung mit Beichtgelegenheit
18:45 Uhr  Hl. Messe 
Sonntag, 14. Januar
8.30 Uhr  Hl. Messe
Mittwoch, 17. Januar
14.30 Uhr  Hl. Messe, anschl. Seniorennachmittag
Donnerstag, 18. Januar
18.00 Uhr  Stille Anbetung mit Beichtgelegenheit
18.45 Uhr  Hl. Messe 
Sonntag, 21. Januar
10.30 Uhr  Hl. Messe
Weitere Gottesdiensttermine entnehmen Sie bitte den aktu-
ellen Aushängen und Vermeldungen sowie der Internetseite 
www.pfarrei-edithstein.de

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Penig
Wolkenburg-Kaufungen
Pfarrer Bilz Telefon: 037609/5344
Sonntag, 7. Januar
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Kindergottesdienst
 und Abendmahl in Kaufungen
Sonntag, 14. Januar
10:30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Wolkenburg
Sonntag, 21. Januar
10:00 Uhr  Allianzgottesdienst mit Kindergottesdienst in 
Penig

Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten
Limbach-Oberfrohna
Pastor Dietmar Keßler 
Telefon: 0371/33475806
Goethestraße 17
jeden Samstag 
9:30 Uhr Gottesdienst
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 
19:00 Uhr Gebetsstunde 

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde – CHRISTUSKAPELLE 
Ullrich Meyer 
Telefon: 03722/95590
Sonntag, 7. Januar 
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl weiter auf Seite 16

(Foto: Simon Marsch)

Beginn der Veranstaltung ist 19 Uhr. Der Eintritt ist frei. Mit einer 
kleinen Spende können Sie die Arbeit des NABU unterstützen.

Thomas Polster
NABU Erzgebirgsvorland e.V.
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(Limbach, Oberfrohna, Rußdorf, Bräunsdorf, Kändler und Plei-
ßa, Wolkenburg, Kaufungen, Uhlsdorf, Dürrengerbisdorf):
Die deutschlandweit einheitliche und kostenlose zentrale Not-
rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst ist: 116 117. 
Unter dieser Nummer wird außerhalb der regulären Sprech-
zeiten der zuständige Bereitschaftsarzt vermittelt. 
Wichtig: bei schweren Unfällen und lebensbedrohlichen Zu-
ständen muss nach wie vor der Notruf 112 gewählt werden!

APOTHEKENBEREITSCHAFT

ÄRZTLICHE BEREITSCHAFT

Bereitschaftsdienst der Apotheken im Umland:
(Notdienst immer von 8 Uhr bis 8 Uhr Folgetag)
6. Januar - Chemnitztal-Apotheke 
Schweizerthaler Straße 1 | Taura
7. Januar - Linden-Apotheke
August-Bebel-Straße 1 | Geithain
8. Januar – Neue Paracelsus-Apotheke 
Leipziger Straße 9-11 | Hartmannsdorf
9. Januar – Elefanten-Apotheke
Ahnataler Platz 1 | Burgstädt
10. Januar - Sonnen-Apotheke 
Friedrich-Marschner-Straße 49 | Burgstädt
11. Januar – Apotheke am Stadtpark
Robert-Koch-Straße 6 | Geithain
12. Januar – Neue Apotheke
Chemnitzer Straße 16 | L.-O.
13. Januar – Schwanen-Apotheke
Markt 14 | Burgstädt

Donnerstag, 11. Januar 
15:00 Uhr „Gemeinsam statt einsam“
Sonntag, 14. Januar 
10:00 Uhr Allianzgottesdienst Lutherkirche Oberfrohna
Sonntag, 21. Januar 
10:00 Uhr Gottesdienst
Das wöchentliche Ökumenische Friedensgebet auf dem Bonho-
efferplatz findet ab Januar 2024 nicht mehr sonntags, sondern 
jeden Donnerstag 17 Uhr statt.

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Lebenslicht - Christus im 
Zentrum
Thomas Walter Telefon: 505350
aktuelle Gottesdiensttermine unter www.lebenslicht-limbach.de

Landeskirchliche Gemeinschaft
Thilo Dickert Telefon: 84819
Pleißaer Straße 13c
jeden 1. Sonntag im Monat: 15:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
an jedem weiteren Sonntag: 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
jeden 1. Mittwoch im Monat: 19:30 Uhr Frauenstunde 
an jedem weiteren Mittwoch: 19:30 Uhr Bibelstunde
Samstags: 10:00 Uhr Kinderstunde

Evangelisch-Kirchliche Gemeinschaft
Christine Konrad Telefon: 403141

Neuapostolische Kirche
Gemeindevorsteher Markus Stephan Telefon 4082911

God is good Gemeinde
Anett Kladrowa Telefon: 6056685
Mehr Infos und aktuelle Veranstaltungstermine unter:
www.godisgood.eu

C3 Home Church - Standort Limbach-Oberfrohna
Aula FELS, Marktstraße 11
jeden Sonntag 10:00 Uhr Gottesdienst 
Internet: https://c3home.church/c3-home-home/
E-Mail: contact@c3home.church

Religionsgemeinschaft der Zeugen Jehovas
www.jw.org Telefon: 88512
jeden Mittwoch und Donnerstag: jeweils 19:00 Uhr
Gemeinsame fortlaufende Besprechung einiger Bibelkapitel mit 
Nutzanwendung für unsere Zeit sowie Betrachtung des Buches 
„Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes Königreich“
jeden Sonntag: 9:30 Uhr und 14:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 7. Januar
14.00 Uhr Vortrag: Wessen Wertvorstellungen teilen wir?
Sonntag, 14. Januar 
14.00 Uhr Vortrag: Sind die in der Bibel berichteten Wunder 
wirklich geschehen?



SAMSTAG, 6. JANUAR 2024 › STADTSPIEGEL › SEITE 17

Anzeigen

19. Januar - Löwen-Apotheke zu Penig
Markt 14 I Penig
20. Januar – Moritz-Apotheke
Moritzstraße 18 I L.-O.
21. Januar - Brücken-Apotheke
Brückenstraße 13 | Penig

Achtung: An den Apotheken ist immer die nächstgelegene 
Notdienstapotheke ausgewiesen und auch im Internet (www.
aponet.de) findet man diese.

14. Januar – Rosen-Apotheke
Frohnbacherstraße 26 | L.-O.
15. Januar – Löwen-Apotheke
Leipziger Straße 7 | Geithain
16. Januar – Kronen-Apotheke
Jägerstraße 9 | L.-O.
17. Januar – Marien-Apotheke
Am Ring 1 | Lunzenau
18. Januar – Apotheke im Ärztehaus
Ludwig-Richter-Straße 10 | L.-O.

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und
traut euch ruhig zu lachen.

Lasst mir einen Platz zwischen euch,
so wie ich ihn im Leben hatte.

Wir danken allen, die uns ihre Anteilnahme auf
so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten und

unseren Vati auf seinem letzten Weg begleitet haben.

In liebevoller Erinnerung
seine Kinder Bärbel und Stephan mit Familien

Karl Domnick
* 05.02.1936 † 27.11.2023

In stiller Trauer 
Luise Aurich  
Annett und Jürgen Biedemann  
mit Frances und Joshua  
Jannik  
Prof. Dr. med. Matthias Aurich
und Kirstin mit Theo und Elisa  
Klara und Felix  

* 13.06.1933 † 14.12.2023
Eberhard Aurich 

Deine Schritte sind verstummt,  
doch die Spuren Deines Lebens bleiben. 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 26.01.2024, um 11:00 Uhr auf 
dem Friedhof in Limbach, Hohensteiner Straße, statt. 

Wir nehmen Abschied von meinem lieben Mann,
unserem Vater und Großvater 

„Du bist nicht mehr da, wo Du warst,
aber Du bist überall, wo wir sind.“

Schweren Herzens haben wir Abschied genommen von meiner  
lieben Ehefrau, unserer geliebten Mutter, Schwiegermutter,  

Oma, Uroma, guten Schwester, Schwägerin und Tante

* 17.04.1945            † 10.11.2023 

In tiefer Trauer
Ehemann Erhard

im Namen der Familie

Herzlichen Dank allen Verwandten, Freunden, Bekannten  
und Nachbarn für tröstende Worte, gesprochen oder  

geschrieben, für einen Händedruck und eine stille Umarmung  
wenn Worte fehlten, für Blumen- und Geldzuwendungen sowie  

die liebevolle Anteilnahme bei der Trauerfeier.
Ein besonderer Dank für die jahrelange Betreuung gilt  
dem Pflegedienst Benedix & Müller, dem Physioteam  

Junge & Rudolph und dem Trauerredner  
Herrn Mirko Gauss für seine einfühlsamen Worte.

Heidi Dittrich
geb. Haßmann

In stiller Trauer 
Lutz Braun  
Petra Ölsner-Gruber mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Der stille Abschied findet am Mittwoch,
dem 17. Januar 2024, um 11 Uhr

auf dem Friedhof Oberfrohna, Hainstraße, statt. 

Am 15.12.2023 verstarb meine liebe Mutti 

* 25.03.1931 † 15.12.2023

Liane Braun
geb. Strauch
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Veranstaltungen 
Stadthalle Limbach-Oberfrohna

13.01.2024  17 Uhr
Multivisionsvortrag mit 

Robert Neu

1x im Monat  14-18 Uhr
Tanznachmittag mit 

Little Tandem

Termine für 
das Tanzcafé  

18.01.2024
15.02.2024
21.03.2024
18.04.2024
16.05.202416.05.2024

01.02.2024  19:30 Uhr
Lesung mit 

Sahra Wagenknecht 

04.02.2024  11 Uhr
Musikalisches Theater für 

Kinder ab 2 Jahre
Genießen Sie den Abend in unserer Hirschbar. Tickets 

erhalten Sie in der Stadthalle LO oder online.

17.02.2024

20 - 01 Uhr

Ein TANZABEND mit 
DJ Bonzay für alle Ü40.

23.02.2024  20 Uhr
Comedy-Musical mit Bernhard 
Liebermann & Thierry Gelloz

07.03.2024  2 Shows
Multivisionsshow mit 

Thomas Meixner: Amerika

41.000 km mit dem Fahrrad

20.03.2024  19 Uhr
Lesung mit Sabine Thiesler 

„Romeos Tod“

22.03.2024  20 Uhr
A-Capella-Konzert 

Stimme - Bass - Beat

Öffnungszeiten
Montag bis Donnerstag

08:30-12:00 | 13:00-15:00 Uhr
Freitag 

08:30-13:00 Uhr

Samstag, Sonn- und Feiertage geschlossen

Stadthalle Limbach-Oberfrohna
Jägerstraße 2

09212 Limbach-Oberfrohna

Tel.: 03722 469319 
info@stadthalle-limbach.de

Vorverkaufsstellen
Stadthalle Limbach-Oberfrohna

Freie Presse Shop
Online über Eventim

weitere Informationen unter 
www.fzlo.de
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weiter auf Seite 20

Neuauflage der Job- und
Ausbildungsmesse

Am 20. Januar haben Aus-
bildungssuchende von 9 bis 
13 Uhr in der Stadthalle Lim-
bach-Oberfrohna die Möglich-
keit, sich über eine Vielzahl 
von Ausbildungsberufen und 
Studiengänge zu informieren. 
Rund 90 Unternehmen und 
Institutionen präsentieren 
sich an dem Tag. Nutzen Sie 
die Möglichkeit sich über das 
breite Angebot an Stellen- und 

Ausbildungsplätze zu informieren und die Chance auf persönliche 
Gespräche mit Geschäftsführung, Ausbildern oder Auszubildenden. 

Aussteller Messe 20.01.2024
· SSA - Sächsische Sozialakademie gGmbH
· Kathrein Sachsen GmbH
· envia Mitteldeutsche Energie AG
· Splendid Drinks Holding GmbH
· Böhme GmbH & Co.KG
· Gebäudegesellschaft Limbach-Oberfrohna mbH
· ANTARES GmbH - industrielles Engineering
· OMEGA Blechbearbeitung Limbach-Oberfrohna AG
· Schwalbe Metallbau GmbH
· Sachsen Guss GmbH
· Lackaro GmbH
· Autozentrum Limbach-Oberfrohna (CL) GmbH
· Rudolf Virchow Klinikum Glauchau gGmbH
· Rudolf Virchow Wohnen & Pflegen gGmbH
· ERMAFA Sondermaschinen- und Anlagenbau GmbH
· BIP Chemnitz gGmbH
· FMT Flexible Montagetechnik GmbH
· Stuckhaus Scherf und Ritter GmbH
· ASB Ortsverband Chemnitz und Umgebung e.V.
· Staatliche Studienakademie Glauchau
· Diamant Fahrradwerke GmbH
· Notarkammer Sachsen
· Heinrich-Braun-Klinikum gGmbH
· Heinrich Schmid GmbH & Co. KG
· Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
· Vereinigte Raiffeisenbank Burgstädt eG
· thyssenkrupp Automation Engineering GmbH
· Makra Chemie GmbH

Die Aumann Limbach-Oberfrohna 
GmbH ist ein weltweit etablierter 
Systemlieferant für maßgeschneiderte 
Montage-, Handhabungs- und 
Prüftechnik. 

Schreiben Sie Ihre Erfolgsgeschichte 
und werden Sie Teil unseres Teams als: 

• Projektcontroller (m/w/d) 
• Konstrukteur (m/w/d) 
• Monteur (m/w/d) 
• SPS – Programmierer (m/w/d) 

 

Weitere Stellenangebote und unsere 
Ausbildungsmöglichkeiten finden Sie 
hier: 
 

Aumann Limbach-Oberfrohna GmbH  
Sylvia Hans  
Johann-Esche-Straße 28 
09212 Limbach-Oberfrohna  
Mail: career.lim@aumann.com 

 
  

START NOW! 
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· BSZ Limbach-Oberfrohna
· scia Systems GmbH
· Homatec Industrietechnik GmbH
· Terpitz Bast Ronneberger GmbH Wirtschaftsprüfungsgesell- 
 schaft Steuerberatungsgesellschaft
· Bildungs-Werkstatt Chemnitz gGmbH
· LOV Limbacher Oberflächenveredelung GmbH
· AMS Technology GmbH
· DIAKOMED-Diakoniekrankenhaus Chemnitzer Land gGmbH
· Aumann Limbach-Oberfrohna GmbH
· Regionaler Zweckverband Wasserversorgung Bereich Lugau-
 Glauchau
· Stadtverwaltung Limbach-Oberfrohna
· GUNTER HÜTTNER + Co. GmbH BAUUNTERNEHMUNG
· HEIM gemeinnützige GmbH
· DELTA BARTH Unternehmensgruppe
· Sparkasse Chemnitz
· Schmaus GmbH
· Winkler Fahrzeugteile GmbH
· Verband der Nord-Ostdeutschen Textil-und Bekleidungsindustrie e.V.
· Emons Spedition GmbH & Co. KG
· ITG Mitteldeutschland KG
· IHK Chemnitz, Regionalkammer Zwickau
· DON BOSCO SACHSEN
· Euro Akademie Chemnitz
· Elsa-Brändström-Schule für Sozialwesen
· Autohaus Schmidt KG
· H. Gautzsch Großhandel Sachsen GmbH
· Wirtschaftswerbung Schirmer
· DPFA Schulen gemeinnützige GmbH
· Spedition Weise GmbH
· Mieruch & Hofmann GmbH
· eins energie in sachsen GmbH & Co. KG
· Agentur für Arbeit
· Mugler Masterpack GmbH
· AVS-Ausbildungsverbund Versorgungswirtschaft Südsachsen 
· gGmbH
· Lidl Vertriebs GmbH & Co. KG
· Oberlichtenauer Baugesellschaft mbH
· NOON GmbH
· Karriereberatungsbüro der Bundeswehr Chemnitz
· CCL Label Meerane GmbH
· Vitesco Technologies GmbH
· Otto Roth GmbH & Co KG
· Polizeidirektion Zwickau, Stabsstelle Kommunikation
· WAREMA Sonnenschutztechnik GmbH
· Niemeier Fahrzeugwerke GmbH
· GRUBER Logistics GmbH
· Handwerkskammer Chemnitz
· CAC ENGINEERING GMBH

Neuer Job, neue Perspektive?
Startschuss zur Anmeldung 
zum Fachkräfte-Speed-Dating!

Hier haben Sie die Möglichkeit, in kurzen Gesprächen mit 35 
Firmen neue potenzielle Arbeitgeber verschiedenster Branchen 
kennenzulernen. Wenn die Chemie stimmt, kann im Anschluss 
ein separates Bewerbungsgespräch vereinbart werden.
Interessiert? 
Dann buchen Sie jetzt Ihren Zeitslot für das Fachkräfte-Speed-
Dating:

Sie suchen eine neue Heraus-
forderung oder wollen sich be-
ruflich neu orientieren?
Dann nutzen Sie ihre Chance 
beim
Fachkräfte-Speed-Dating am 
21. Januar von 10 bis 12 Uhr
in der Stadthalle Limbach-
Oberfrohna.

Entweder indem sie den QR-Code mit ihrem 
Handy scannen oder unter www.limbach-ober-
frohna.de/de/fachkraefte.html 

· Kfz-Innung Sachsen West/Chemnitz
· eltrik - Elektrotechnik GmbH
· Sachsen-Masche Kändler GmbH
· Kaufland Dienstleistung Mitte GmbH & Co. KG
· Bildungswerk der Sächsischen Wirtschaft gGmbH, Fachschule 
 für Technik Chemnitz
· METRO Deutschland GmbH
· Apotheke im Ärztehaus
· Kronen-Apotheke
· Moritz Apotheke
· Neue Apotheke
· Flender Industriegetriebe GmbH
· Bau Bildung Sachsen e.V.
· GATmbH
· Sell GmbH
· Finanzamt Zwickau

„Diese Veranstaltung wird mitfinanziert durch Steuermittel auf 

Schnell sein, lohnt sich – die Gesprächstermine sind begrenzt! 
Spontanes Vorbeikommen am Veranstaltungstag für allgemeine 
Information ist ebenso möglich!

der Grundlage des vom 
Sächsischen Landtag 
beschlossenen Haus-
haltes.“
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Aussteller Fachkräfte-Speed-Dating 21.01.2024
· AMS Technology GmbH
· ANTARES GmbH - industrielles Engineering
· Aumann Limbach-Oberfrohna GmbH
· Autozentrum Limbach-Oberfrohna (CL) GmbH
· Bildungs-Werkstatt Chemnitz gGmbH
· Böhme GmbH & Co.KG
· DELTA BARTH Unternehmensgruppe
· DIAKOMED-Diakoniekrankenhaus Chemnitzer Land gGmbH
· envia Mitteldeutsche Energie AG
· ERMAFA Sondermaschinen- und Anlagenbau GmbH
· Gebäudegesellschaft Limbach-Oberfrohna mbH
· GUNTER HÜTTNER + Co. GmbH BAUUNTERNEHMUNG
· HEIM gemeinnützige GmbH
· Homatec Industrietechnik GmbH
· Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
· Kathrein Sachsen GmbH
· LOV Limbacher Oberflächenveredelung GmbH
· medatixx GmbH & Co.KG Niederlassung / 2. Etage
· Metallbau Reiher GmbH & Co. KG
· OMEGA Blechbearbeitung Limbach-Oberfrohna AG
· Polster Catering GmbH
· Regionaler Zweckverband Wasserversorgung Bereich Lugau-
 Glauchau
· Regionalverkehr Westsachsen GmbH
· Rudolf Virchow Klinikum Glauchau gGmbH
· Rudolf Virchow Wohnen & Pflegen gGmbH
· Schwalbe Metallbau GmbH
· Sparkasse Chemnitz
· Splendid Drinks Holding GmbH
· Stadtverwaltung Limbach-Oberfrohna
· Stuckhaus Scherf und Ritter GmbH
· Terpitz Bast Ronneberger GmbH Wirtschaftsprüfungsgesell- 
 schaft Steuerberatungsgesellschaft
· thyssenkrupp Automation Engineering GmbH
· Vereinigte Raiffeisenbank Burgstädt eG

SANITÄTSHAUS HERTEL GMBH | 09212 Limbach-Oberfrohna | Helenenstr. 18-20 
Telefon 03722 / 518 44-0 | info@sanitaetshaus-hertel.de

www.sanitaetshaus-hertel.de

       ENDLICH 

SCHUHEINLAGEN 
    DIE WIRKEN!

Die Ferse ist das Grundelement des 
ganzen Bewegungsapparates. Knickt 
sie leicht nach innen, können Probleme 
in Knie, Hüfte, Wirbelsäule und Schulter 
die Folge sein. Eine gerade Ferse bewirkt 
eine aufrechte Körperhaltung. 

Die Jurtin medical® Systemeinlage wird 
im unbelasteten Zustand Ihrem Fuß 
genau angepasst, was zur perfekten 
Passform und orthopädisch korrekter 
Fußposition führt. Nur Jurtin medical® 
Systemeinlagen richten die Ferse auf.

Beratung, Herstellung und Verkauf in 
unseren Filialen Limbach-Oberfrohna,  
Röhrsdorf und Chemnitz / Adelsberg .

NEU!    JURTIN®-Schuheinlagen für 
ELTEN Arbeits- & Sicherheitsschuhe

SANITÄTSHAUS HERTEL GMBH | 09212 Limbach-Oberfrohna | Helenenstr. 18-20 
Telefon 03722 / 518 44-0 | info@sanitaetshaus-hertel.de

www.sanitaetshaus-hertel.de

       ENDLICH 

SCHUHEINLAGEN 
    DIE WIRKEN!

Die Ferse ist das Grundelement des 
ganzen Bewegungsapparates. Knickt 
sie leicht nach innen, können Probleme 
in Knie, Hüfte, Wirbelsäule und Schulter 
die Folge sein. Eine gerade Ferse bewirkt 
eine aufrechte Körperhaltung. 

Die Jurtin medical® Systemeinlage wird 
im unbelasteten Zustand Ihrem Fuß 
genau angepasst, was zur perfekten 
Passform und orthopädisch korrekter 
Fußposition führt. Nur Jurtin medical® 
Systemeinlagen richten die Ferse auf.

Beratung, Herstellung und Verkauf in 
unseren Filialen Limbach-Oberfrohna,  
Röhrsdorf und Chemnitz / Adelsberg .

NEU!    JURTIN®-Schuheinlagen für 
ELTEN Arbeits- & Sicherheitsschuhe

-	 Fußpflege	/	Kosmetik

-	 Sanitätshaus
-	 Medizintechnik
-	 Rehatechnik

-	 Schuheinlagen	von	Jurtin®
-	 Homecare-Service

(Schuhtechnik,	Orthetik,	Prothetik)
-	 Orthopädietechnik

Versorgungsbereiche:

RAUMVERMIETUNG FÜR VERANSTALTUNGEN

DIENSTLEISTUNG
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GWG Wohnungsbaugenossenschaft Limbach-Oberfrohna eG
Jahresrückblick 2023
Das Jahr 2023 stellte uns vor He-
rausforderungen, die wir als Ge-
nossenschaft meistern mussten.
Eine umfassende Sanierung von 
Wohngebäuden in diesem Jahr 

führt. Aus zwei kleinen Wohnungen entstand eine ca. 70 m² 
3-Raum-Wohnung, die heutigen Anforderungen entspricht.

war auf Grund der Begleitumstände am Wohnungsbaumarkt 
nicht möglich.  Wir investierten aus diesem Grund weiterhin 
Mittel in unseren Bestand. 

Der größte Anteil unserer Eigenmittel wurde zur Moderni-
sierung in unser Wohnhaus Schreberweg 1/3 gesteckt. Bei 
diesem Objekt haben wir neue großzügige Balkone angebaut, 
die Fassade bekam einen neuen Anstrich, die Außenanlagen 
überarbeitet und eine Wohnungszusammenlegung durchge-

Wir haben auch in 2023 freiwerdende Wohnungen vor der 
Neuvermietung auf einen neuen Standard gebracht. Die 
folgenden Projekte kamen zur Umsetzung:
Beim Mieterwechsel wurden Wohnungen in der Horst-Stroh-
bach-Straße 27 bzw. 28 und Am Quirlbusch 10 umfassend 
saniert und modernisiert.

Eine frei gewordene Wohnung, Am Quirlbusch 12, haben 
wir umgebaut. Die Zimmer der Wohnungen bekamen eine 
neue Aufteilung, die Wand zwischen Küche und Bad wurde 

Malerfachbetrieb

Mail	 schneider.baugesellschaft.mbh@t-online.de
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• Ausführung sämtlicher
 Maler- und Tapezierarbeiten
• Verlegen von Fußböden
• Wärmedämmung
• exclusive Wandgestaltung

Kreuzeichenweg 7d | 09212 Limbach-Oberfrohna | Telefon: 0 37 22 · 81 76 63
Funk Landgraf: 01 72 · 9 51 01 95 | Funk Scheibe: 01 72 · 3 67 78 65

Malerfachgeschäft

Marko Schönfeld
Dachdeckermeister

Leipziger Straße 33 a
09241 Mühlau

Telefon: 0 37 22 · 9 12 93
Fax: 0 37 22 · 9 71 09
marko schoenfeld@t-online.de

in Richtung Küche versetzt. Das daraus entstandene größere 
Bad wurde, wie bei vielen zuletzt umgebauten Bädern, mit 
einem Handtuchheizkörper, sowie Badewanne und Dusche 
versehen.

Des Weiteren erhielt unser Wohnhaus Am Quirlbusch 9-12 
einen neuen Fassadenanstrich und erscheint in einem fri-
schen Design.

Unsere Aufzüge in den Wohnhäusern Hohensteiner Straße 
82 und 84 sowie in der Horst-Strohbach-Straße 25 haben 
wir einer Erneuerung der Steuerung unterzogen. Bei dieser 
Maßnahme wurden die Hauptplatine sowie einige elektroni-
sche Bauteile gewechselt. Dadurch ist gewährleistet, dass die 
Fahrstühle weiterhin zuverlässig und sicher funktionieren.

Ein besonders großer Dank geht auf diesen Weg an alle von 
uns beauftragten Firmen für die ordnungsgemäße Ausführung 
der Leistungen und die sehr gute Zusammenarbeit.

Der Aufsichtsrat und der Vorstand der GWG Wohnungsbau-
genossenschaft haben für das Jahr 2023 ein überaus positives 
Fazit gezogen und festgestellt, dass unsere Genossenschaft 

auch im abgelaufenen Jahr einiges erreicht hat. Mit einem 
Leerstand, der im modernisierten Bereich im abgelaufenen 
Jahr bei unter 2% lag, ist man überaus zufrieden.
Die GWG plant auch weiterhin in ihre Wohnhäuser zu inves-
tieren, damit wir auch künftig unseren Genossenschaftlern 
zeitgemäße Wohnungen im gepflegten Umfeld zur Verfügung 
stellen können.

Suchen Sie eine moderne Wohnung in einer zuverlässigen, 
starken und gemeinnützigen Gemeinschaft, dann besuchen 
Sie uns in unserer GWG-Geschäftsstelle Georgstraße 15 in 
Limbach-Oberfrohna (Ruf 03722 / 92713) oder auch gern im 
Internet unter www.gwg-lio.de sowie auf Facebook.

Wir wünschen Ihnen ein gutes neues Jahr 2024, besonders 
viel Gesundheit, und freuen uns auf Ihr Interesse.

Andreas Gast
Vorstandsvorsitzender

Balkon und Terrasse | Tore und Zäune | Treppen und Geländer | 
Überdachungen, Carports und Co. | Fenstergitter und Einhausungen 

Chemnitztalstraße 208 | 09114 Chemnitz-Glösa
0371 4791634 oder 0170 2665759

info@schlosserei-selbmann.de | www.schlosserei-selbmann.de
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